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Der Frühling erwacht, und in unserer wunderbaren Stadt beginnen 
die Blumen wieder aufzublühen. Wir freuen uns darauf, die ersten 
Sonnenstrahlen zu genießen – sei es bei einem Spaziergang, beim 
Sport, beim Kaffeetrinken oder beim Einkaufen. Der Frühling lädt 
dazu ein, wieder öfter draußen zu sein – auf dem Balkon, der Terras-
se oder im Garten. Es ist eine Zeit, in der wir uns wieder häufiger im 
Freien treffen, und ich freue mich schon auf viele schöne Begegnun-
gen mit Ihnen.

Liebe Kindbergerinnen, Kindberger, 
Jugend und Kinder.

Wollen Sie mich persönlich Wollen Sie mich persönlich 
in der Gemeinde sprechen?in der Gemeinde sprechen?
Bitte um Anmeldung unterBitte um Anmeldung unter

03865/2202-21303865/2202-213

Advent- und Weihnachtsfeiern
Ein herzliches Dankeschön an alle Veranstalter, 
welche zu einer besinnlichen Vorweihnachtszeit 
beigetragen haben. Viele traditionelle Veranstaltun-
gen wurden genauso besucht wie neue, spannen-
de Events.

Besonders gelungen war die neu aufgelegte Ver-
losung der Werbegemeinschaft Kindberg.

Ich möchte mich auch ganz herzlich für Ihre groß-
zügigen Spenden zugunsten der Aktion „Licht 
ins Dunkel“ bedanken, die über unseren Spen-
denverein Kindberg gesammelt wurden. In diesem 
Jahr konnten wir dank Ihrer Unterstützung EUR 
8.000,- an besonders bedürftige Familien in der 
Steiermark überweisen.

Arnold Korner, Obmann des Georgibergvereins Kind-
berg, konnte ebenfalls eine Spende an den Spenden-
verein Kindberg übergeben (hier beim „Adventzau-
ber“ in der Georgibergkirche).
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Im Bereich Hochwasserschutz bestens gerüstet
Da Niederschlagsereignisse immer unberechen-
barer werden, haben wir in Kindberg ein beson-
ders gut ausgestattetes Informationssystem 
entwickelt. Dieses umfasst Pegelmessungen und 
Niederschlagsmessungen im gesamten Ge-
meindegebiet, sowie zusätzliche (Vor-)Informa-
tionen entlang der Mürz, des Stanzbaches und der 
Zuflüsse aus Jasnitz und Sölsnitz. Mit dem Wissen 
unserer Einsatzkräfte, vor allem der örtlichen Frei-
willigen Feuerwehren, und diesen technischen In-
formationen sind wir im Bereich Hochwasserschutz 
bestens gerüstet.

Zum Hochwasserschutz gehören auch regelmäßi-
ge Bachräumungen. Die Stadtgemeinde arbeitet 
hier eng mit der Firma ROHRMAX zusammen, so 
wurde erst kürzlich der Mürzbach gereinigt. Diese 
Arbeiten betreffen das gesamte Gemeindegebiet, 
einschließlich aller Bäche wie zum Beispiel den 
Sölsnitzbach. In diesem Jahr wird unter anderem 
auch noch der Stanzbach einer Bachräumung un-
terzogen. 

v.l. HBI Peter Kahofer (FF Mürzhofen), Bernd Zinterl 
(Wirtschaftshof Kindberg) und Bgm. Christian Sander bei 
der Reinigung des Mürzbaches durch die Fa. Rohrmax.

Erhalt der Infrastruktur unserer sieben Freiwilligen Feuerwehren
Unter anderem wurden alle Feuerwehren mit Not-
stromaggregaten ausgestattet, an den Gebäuden 
der FF-Hadersdorf und der FF-Mürzhofen wurden 
massive Umbauarbeiten durchgeführt und fast jähr-
lich werden Feuerwehrautos erworben.

Es gibt viel zu tun, wenn es um den Erhalt der Infra-
struktur unserer sieben freiwilligen Feuerwehren in 
Kindberg geht, aber als Gemeinde haben wir diese 
Aufgabe stets gut gemeistert.

Ein wichtiger Aspekt, der zur Finanzierbarkeit bei-
trägt, ist, dass die freiwilligen Feuerwehren auch 
selbst zu den Investitionen für Gebäude, Fuhrpark 
und Ausrüstung beitragen. Daher möchte ich mich 
herzlich bei Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bür-
ger, bedanken – für Ihre Unterstützung unserer 
Feuerwehren, sei es durch Spenden oder durch 
den Besuch unserer Feuerwehr-Veranstaltungen.

Ein großes Projekt steht jetzt für die Feuerwehr 
Kindberg-Stadt an: Der Neubau des Feuerwehr-
rüsthauses am Roßdorfplatz. Der feierliche Spa-
tenstich fand bereits am 28.2.2025 statt, und auch 
die neue Landesregierung hat ihre Unterstützung 
für die Finanzierung des gesamten Projektes zuge-
sagt. Die finanzielle Absicherung konnte ich bereits 
im letzten Jahr mit dem Land Steiermark klären.

Ab diesem Jahr beginnen nun die notwendigen 

Arbeiten, die bis zur Fertigstellung des Roßdorf-
platzes, des Feuerwehrgebäudes und einer neu-
en Stocksportanlage führen werden, inklusive 
einer neuen Brücke über den Mürzkanal, die bis 
2027 abgeschlossen sein soll.

Der Spielplatz mit einem Motorikpark, ein Fuß-
ballplatz, ein Eislaufplatz, das neue Jugendzen-
trum mit Umkleiden und öffentlichen Toiletten 
sollen bis 2029 auf der gegenüberliegenden Seite 
beim Wirtschaftshof fertiggestellt sein.

Begutachtung der ersten erfolgreichen Probebohrun-
gen und Bodenschürfungsarbeiten am Roßdorfplatz.
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Feierlicher Spatenstich für das Großprojekt am Roßdorfplatz am 28.2.2025.

Weltmeister Michael Scheikl im Naturbahnrodeln
Michael Scheikl hat große Erfolge erzielt. Ohne sei-
nen unermüdlichen Ehrgeiz, sein Talent und seinen 
Einsatz wären diese nicht möglich gewesen – auch 
das Engagement vieler Menschen, die im Team mit 
ihm gearbeitet haben, war entscheidend. Beson-
dere Unterstützung erhielt er dabei von seinen El-
tern Maria und Alois, sowie von seiner Freundin 
Marienicole Schmied.
Besonders in den Anfangszeiten seiner Rodelkar-
riere wurde Michael von Ferdinand Baier unter-
stützt und gefördert. Weitere Wegbegleiter wa-
ren Heinz Luneschnik von den Naturfreunden und 
Alois Pintarelli. Während seiner sportlichen Lauf-
bahn wurde er außerdem von sportlichen Kollegen 
aus Österreich und international, unter anderem 
auch von Bernd Neurauter aus Kindberg, beglei-
tet. Ein entscheidender Faktor für Michaels Trai-
ningsmöglichkeiten war auch die Naturrodelbahn 
beim Stübler.
Dank seines Arbeitgebers, der Firma Taibinger, 
konnte Michael den Sport in dieser Intensität aus-
üben. Zusammenhalt wird in Kindberg immer groß-
geschrieben – ein herzliches Dankeschön an 
Wolfgang Taibinger.
Nicht zu vergessen sind auch die Erfolge im Rollen-
rodeln und die legendären Rennen am Kreutzer.
Der Bau der Naturrodelbahn in Kindberg war ein 
Gemeinschaftsprojekt, an dem viele mitgearbeitet 
haben. Besonders verantwortlich waren Ferdinand 
Baier, Alois Scheikl, sein Bruder Gerhard und 

Herbert Schneller, sowie viele weitere Helfer. Die 
Gemeinde unterstützte stets bei der Ausrichtung 
von Weltcuprennen, bei den Hornschlittenrennen, 
der Finanzierung der Bahn oder dem Erwerb eines 
Traktors. Ein Highlight auf der Strecke war sicher 
die Juniorenweltmeisterschaft im Naturbahnrodeln 
im Jahr 2004. Auch Vorbilder wie Manfred Ulrich, 
Josef und Ferdi-
nand Baier haben 
den Rodelsport in 
Kindberg schon frü-
her hochgehalten.

Michael Scheikl 
konnte über 40 
Podestplätze – 
darunter 10 Siege 
- sowie den Ge-
samtweltcup für 
sich entscheiden. 
Im Jahr 2020 ge-
wann er den Euro-
pameistertitel und 
im Jahr 2025 den 
Weltmeistertitel. 

Herzliche Gratulati-
on an unser Vorbild 
Michael Scheikl!

Bgm. Christian Sander über-
reichte Michael Scheikl eine 
goldene Kindberg-Rodel im 
Rahmen seines Weltmeister-
empfangs.
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Aktuelles vom Sport in Kindberg
Im vergangenen Jahr wurden die Wege für Moun-
tainbiker, Wanderer und Läufer neu beschildert. 
Außerdem konnte die Tennishalle mit einem neu-
en Dach ausgestattet werden. 
Der sanierte Fußballplatz für unsere Kampfmann-
schaft ist nun ebenfalls vollständig vorbereitet 
und kann ab April wieder bespielt werden. Ich 
wünsche unserer Mannschaft alles Gute und vor 
allem den Verbleib in der Landesliga.

Gratulation an die Fußballjugend und Danke an den FC 
Kindberg-Mürzhofen für die Durchführung des Jugend-
Hallenfußball-Turniers. Alles Gute den Fußballern, den 
Verantwortlichen Michael und Sonja Olschnegger sowie 
Kurt Machhammer und Obmann Franz Harrer.

Beim Spiel des FC Kindberg-Mürzhofen gegen Schlad-
ming spendete Bgm. Christian Sander einen Ball und 
spielte den Anstoß. Wir wünschen alles Gute bei den 
kommenden Spielen.

Ehrenzeichen für Prof. Ferdinand Fladischer

Am 27.2.2025 wurde Prof. Ferdinand Fladischer 
vom Gemeinderat das Ehrenzeichen der Stadtge-
meinde Kindberg für sein herausragendes Le-
benswerk verliehen.

Er übernahm die Restaurationsfirma Fladischer von 
seinem Schwiegervater und beschäftigte Vergolder 
und Staffierer. Mit seiner Firma nahm er Restaurie-
rungsarbeiten in ganz Österreich an.

Professor Fladischer war zudem Landesberufs-
schuldirektor in Graz und erstellte unzählige Ex-
pertisen für Restaurierungsarbeiten im In- und Aus-
land, auch in Kindberg. 

Er war Gründungsmitglied des Kalvarienbergver-
eins und steht diesem seit 2017 vor.

Neben vielen Beratungen im Bereich Kultur und Ar-
chäologie verdanken wir ihm in Kindberg vor allem 
das Kindl-Wappen. Durch seine sehr guten Kontak-
te ins Land Steiermark konnte er dafür sorgen, dass 
unser Kindl-Emblem 2018 offiziell zum Wappen der 
Stadtgemeinde Kindberg erklärt wurde.

Herzliche Gratulation an Prof. Ferdinand Fladischer 
zu dieser wohlverdienten Auszeichnung. Wir wün-
schen ihm vor allem Gesundheit und danken ihm 
für die überaus konstruktive Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde.

v.l. Mag. Andreas Monschein, Pfr. Mag. Bartosz Poznanski, Vzbgm. Christine Seitinger, Vzbgm. Josef Grätzhofer, 
Gabriele Fladischer, Prof. Ferdinand Fladischer, BA, Bgm. Christian Sander, KR Christine Holzer, em. Pfr. Alois 
Steinkleibl, Karl-Heinz Marinic, Univ.Prof. Dr. Johannes Wildner
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Gebürtige Kindbergerin bei Mailänder 
Fashion Week
Eine gebürtige Kindbergerin, Elisabeth Gotthard, 
geborene Teubenbacher, erfüllte sich einen Le-
benstraum, indem sie ihre selbst entworfene Klei-
derkollektion bei der Mailänder Fashion-Week 
präsentierte. 

Wir sind stolz auf 
Liesi und wün-
schen ihr weiter-
hin alles Gute.

Elisabeth Gotthard mit einem ihrer Models in ihrem selbst entworfenen Kleid 
am Laufsteg der Mailänder Fashion-Week.

Belebung der Wirtschaft

Die Belebung der Wirtschaft ist kein einfaches The-
ma. Man kann viel Geld in Beratungen investieren, 
wie es in Großstädten oft der Fall ist, doch die Effizi-
enz solcher Maßnahmen sollte hinterfragt werden. 
Wenn man abseits der Stadtzentren in Großstädten 
nach Geschäften sucht, stellt man leider fest, dass 
auch dort immer mehr Läden verschwinden. Hier 
spielen leider Bestellungen bei großen Online-Ver-
sandhäusern, die durch ihre Preisgestaltung und 
ohne die Beschäftigung von heimischen Arbeits-
kräften auskommen, eine große Rolle.
Unsere Philosophie ist es, mit Unterstützung al-
ler Fördermöglichkeiten von Land, Bund, Leader, 

Regionalmanagement Obersteiermark 
Ost und dem Regionalen Entwick-
lungsverband professionell an der 
Weiterentwicklung unserer Stadt zu 
arbeiten. Eine besondere Rolle spielt 
dabei eine persönliche und rasche 
Kontaktaufnahme, wenn es um Fir-
menansiedlungen oder Geschäfts-
eröffnungen geht. Diese Herange-
hensweise hat sich bereits mehrfach 
bewährt. Der Erfolg hängt vom Team 
ab, das jederzeit kompetent für Fra-
gen, Informationen und Hausbesu-
che zur Verfügung steht, wenn es um 
freie Gewerbeflächen geht.
Derzeit arbeiten wir mit einem Team 
aus Kindbergerinnen und Kindbergern, 
die sich freiwillig zur Mitarbeit gemeldet 
haben, dem Land Steiermark, sowie 
verschiedenen Abteilungen an dem 
Projekt „Zentrumsstärkung“. Dabei 
wird beispielsweise an der Entwicklung 
und Vermietung oder dem Verkauf von 
leerstehenden Gebäuden gearbeitet. 

Darüber hinaus setzen wir uns für die Belebung 
der Fußgängerzone und die Entwicklung eines 
neuen Weges ums Zentrum von Kindberg ein. 
Parallel dazu beschäftigen wir uns mit einer neuen 
Werbung für unsere Stadt, besonders in Bezug 
auf das Jahr 2030, wenn der Semmering-Basistun-
nel in Betrieb geht und die Anbindung von Kindberg 
an Wien deutlich attraktiver wird.
Wir haben viele Aufgaben für die Zukunft, auf die 
wir uns freuen dürfen.
An dieser Stelle möchte ich mich besonders bei 
Siegfried Teubenbacher bedanken, mit dem die 
Stadtgemeinde Kindberg in den letzten Jahren sehr 

Ideen zur Belebung und Entwicklung von Kindberg, an denen das 
Team des Projektes „Zentrumsstärkung“ arbeitet.
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eng zusammengearbeitet hat. Dank dieser Koope-
ration konnten für zahlreiche Projekte Förderungen 
für die Gemeinde und auch für private Initiativen lu-
kriert werden. Ein besonderes Beispiel ist die wis-
senschaftliche Aufnahme der Streuobstregion, 
die wir in den Unterrichtsplan der Volksschu-
len und Mittelschule integrieren konnten. Dazu 
gehört auch die Ornithologie (Vogelkunde), die 
speziell für unsere Region erforscht wurde. In der 

Vergangenheit hatten wir auch Unterstützung von 
vielen Mitstreitern, denen ich ebenfalls danken 
möchte. Hervorheben möchte ich hier besonders 
Stefan Weissenbacher und Josef Monschein für 
ihren Einsatz.
Lieber Siegfried, ich wünsche dir eine wunderbare 
Pension, viel Zeit mit deiner Familie in deiner ge-
liebten Heimat und vor allem Gesundheit.

Das Zuzugsmanagement von Firmen, Betrieben und 
Geschäften wird künftig von Tomas Höfler (1.v.l.) be-
treut. (im Bild mit Bgm. Christian Sander, Mitte, und 
Siegfried Teubenbacher, 1.v.r.)

Das Team des Projektes „Zentrumsstärkung“ arbeitet 
an Ideen zur Belebung und Entwicklung von Kindberg.

10 Jahre HILITECH
Die Firma HILITECH, die bei der Ost-Abfahrt der S6 
ansässig ist, feiert ihr 10-jähriges Jubiläum in Kind-
berg, und wir gratulieren herzlich dazu. Besonders 
freut mich, dass hier Lehrlinge ausgebildet werden. 

In diesem Jahr kommt eine weitere Halle hinzu und 
ein zusätzlicher Autoklav wird angeschafft, um die 
Carbon-Produktion weiter auszubauen. Ich wün-
sche weiterhin viel Erfolg!

Sechs Geschäftseröffnungen seit Herbst in Kindberg
Seit Herbst haben in Kindberg sechs neue Ge-
schäfte eröffnet, darunter das Café Schöberl, 
Marius‘s Kitchen, das Fitnessstudio Energy 
Fitness Kindberg, der Spruzi-Wirt, PORR Ös-
terreich (mit einem Büro am Lagerplatz der Firma 
Matschy) sowie das kürzlich eröffnete Café Cor-
retto bei der Sparkasse. Es freut mich sehr, dass 
wir es in Kindberg dank unseres guten Images und 

unserer Bemühungen geschafft haben, viele Men-
schen von unserem Wirtschaftsstandort zu über-
zeugen. Ich wünsche allen neuen Betrieben viel 
Erfolg und gute Geschäfte!

Beste persönliche Beratung und hochwertige Pro-
dukte sind für mich der Schlüssel für die Zukunft 
unserer Stadt.

Primärversorgungszentrum entsteht in Kindberg
Es freut mich, dass seitens der ÖGK bestätigt 
wurde, dass in Kindberg ein Primärversorgungs-
zentrum entstehen wird, welches von den Diako-
nissen betrieben wird. Dies ist eine große Berei-
cherung für unsere Gemeinde, denn ab September 
dieses Jahres wird die ärztliche Versorgung 
durch praktische Ärzte wieder sichergestellt. So 
kann jeder wieder problemlos und zeitnah seinen 
„eigenen“ Hausarzt kontaktieren und aufsuchen.

Ab September 2025 ist die ärztliche Versorgung durch 
praktische Ärzte im Primärversorgungszentrum der 
ÖGK sichergestellt.
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Vielfältiges Kulturprogramm in Kindberg
Unsere Kultur zeigt sich in einer Vielzahl von Ver-
anstaltungen. So gab es zum Beispiel einen tol-
len Live-Act in der Disco „C’est la vie“, bei der 
„die Draufgänger“ richtig aufspielten, gefolgt von 
einem unterhaltsamen Kabarett mit Alex Kristan. 
Am Samstag vor Ostern erwartet uns eine Lesung 
mit Reinhold Bilgeri, und am Palmsonntag dürfen 
wir uns auf den Jazz-Brunch mit Reinhold Bilgeri 
und Heini Altbart freuen.

Genießen Sie unser vielfältiges Kulturprogramm! 
Weiter geht es dann mit dem Mürzhofner Zeltfest zu 
Pfingsten und dem Kindberger Kirtag zum Schul-
schluss.

„Die Draufgänger“ be-
geisterten bei ihrem 
Live-Act im  „C‘est la 
vie“.

Besuch der interessierten Drittklässler der Volksschule Kindberg bei Bürgermeister Christian Sander im Stadtamt.

Drittklässler der VS Kindberg besuchen das Stadtamt



10 DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Die Gemeinde Kindberg unterstützt die Freiwillige Feu-
erwehr Jasnitz tatkräftig und stellt ein Grundstück für 
den benötigten Ausbau zur Verfügung. Damit schaffen 
wir die Basis für noch bessere Einsatzbereitschaft und 
stärken den Schutz unserer Gemeinschaft. (Im Bild die 
offizielle Urkundenübergabe)

Gratulation an die Kehrls für die Organisation des Mürz-
hofner Ortspokals im Eisstockschießen mit 40 Mann-
schaften und ein großes Danke für den Betrieb des Eis-
laufplatzes.

Danke Christoph Tösch für die wunderbare Idee der Eis-
disco. Ebenso Danke an ihn und an all seine Helfer für 

die Umsetzung dieser, aber vor allem für die Präparie-
rung des Eislaufplatzes für unsere Jugend!

Gratulation an den Trachtenverein D’Schneerosner 
z’Kindberg, deren traditioneller Steirerball mit 800 Ball-
gästen wie immer ein voller Erfolg war. 

Im Dezember besuchte Bgm. Christian Sander die 
Volkshilfe Kinderkrippe in der Kindberger Hauptstraße 
und brachte als Geschenk ein Weihnachts-Mitmachbuch 
für die Kleinsten mit.

Weitere Neuigkeiten aus unserer Gemeinde
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facebook.com/
christian.sander.967

instagram.com/
christiansanderkindberg

Ihr

Ich freue mich, Sie bei vielen Festen und Feierlichkeiten treffen zu können und wünsche Ihnen einen  
wunderschönen Frühling und vor allem Gesundheit.

„Wenn der Frühling grüßt, dann hüpft das Herz vor Freude.“
(Irisches Sprichwort)

Beim Besuch der Weihnachtsfeier im Pflegeheim Ha-
dersdorf wurden von Bgm. Christian Sander, Sigrid 
Schmoll (Sozialreferat, Mitte) und GR Gerta Hering 
(2.v.r.) Puzzles für die Bewohner übergeben.

Beim Besuch der Weihnachtsfeier des Pensionistenver-
bandes Kindberg mit Bezirksstellenleiter Stefan Teveli 
überreichte Obfrau Ute Susnik an Bgm. Christian San-
der eine Urkunde für seine 10-jährige Mitgliedschaft.

Gemeinsam mit Sigrid Schmoll als Verantwortliche sei-
tens der Stadtgemeinde Kindberg sowie GR Gerta He-
ring besuchte Bgm. Christian Sander die Weihnachts-

feiern beim Betreuten Wohnen in der Bahnhofstraße 
(linkes Bild) sowie in der Hauptstraße (rechtes Bild) in 
Kindberg.
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SAM GmbH: Ein Jahrzehnt Erfolg und Innovation
Die SAM GmbH feierte am 5.2.2025 ihr 10-jähri-
ges Bestehen mit einem exklusiven Wirtschafts-
frühstück, das zahlreiche Vertreter aus Wirtschaft 
und Politik zusammenbrachte. 

Firmengründer und Geschäftsführer Michael 
Grath präsentierte den beeindruckenden Werde-
gang des Unternehmens, das sich in den vergan-
genen zehn Jahren als verlässlicher Partner und 
Innovationsmotor in der Sparte der Arbeitssicher-
heit etabliert hat. In seinem Vortrag gab Herr Grath 
spannende Einblicke in die Gründungsgeschichte, 
die Entwicklung der SAM GmbH und die Meilen-
steine, die das Unternehmen zu einem erfolgrei-
chen Player am Markt gemacht haben. Besonders 
hervorgehoben wurden die kontinuierlichen Inves-
titionen in Forschung und Entwicklung sowie das 
engagierte Team, das maßgeblich zum Erfolg bei-
trägt.

„Unser Unternehmen hat sich durch Innovations-
geist, Qualität und nachhaltige Lösungen einen Na-
men gemacht. Der Blick in die Zukunft zeigt, dass 
wir diesen Weg weitergehen und neue Chancen 
nutzen werden“, betonte Michael Grath.

v.l. hinten: Siegfried Nerath (Organisator), Bgm. 
Christian Sander, Pfr. Mag. Bartosz Poznanski, Mitte: 
Mst. Thomas Marichhofer (WKO), Ing. Michael Grath, 
MSc., CMSE® (GF SAM), Mag. Sayd Ali MA (WKO), 
vorne: Jochen Pack, BA (Präsident Wirtschaftsbund 
Stmk.), Mag. Kathrin Podolan (SAM), DI (FH) Micha-
el Ulm, MA (WKO)

Fa. Johann Fasching: Ein Unternehmen mit Tradition und 
Beständigkeit
Am 25.2.2025 lud die Firma Johann Fasching 
anlässlich eines Wirtschaftsfrühstücks zu einem 
Blick in die traditionsreiche Geschichte des Unter-
nehmens ein. Gegründet am 1.3.1983 in Kindberg-
dörfl vom Vater des heutigen Geschäftsführers 
Andreas Fasching, hat sich das Unternehmen 
seither zu einer festen Größe in der Region ent-
wickelt.

Seit dem 1.3.1985 befindet sich der Betrieb am 
heutigen Standort, wo er über Jahrzehnte hinweg 
seine Beständigkeit und Innovationskraft unter Be-
weis gestellt hat. Besonders bemerkenswert ist die 
hohe Mitarbeiterbindung: Zahlreiche Angestellte 
verbringen ihr gesamtes Berufsleben in der Firma 
und treten dort auch ihren wohlverdienten Ruhe-
stand an. Dies spricht für ein herausragendes Be-
triebsklima und eine starke Unternehmenskultur.

Beim Wirtschaftsfrühstück konnten sich die Gäste 
über die Entwicklung des Unternehmens, aktuelle 
Herausforderungen und Zukunftspläne informie-
ren. Geschäftsführer Andreas Fasching betonte in 
seiner Ansprache die Bedeutung von Beständig-
keit, Qualität und einem wertschätzenden Umgang 
mit Mitarbeitern und Kunden: „Unsere Firma steht 

seit über 40 Jahren für Verlässlichkeit und Kontinui-
tät. Dieses Fundament wollen wir auch in Zukunft 
bewahren und weiter ausbauen.“

v.l. Siegfried Nerath (Organisator), GF Andreas Fa-
sching, Bgm. Christian Sander



13GEMEINDE AKTUELL

SPÖ

55,23%

(+1,83)

15 Mandate

(+1)

ÖVP

23,15%

(-8,82)

6 Mandate

(-2)

FPÖ

15,19%

(+4,70)

4 Mandate

(+2)

KPÖ

3,51%

(-0,63)

0 Mandate

(-1)

NEOS

2,92%

(-)

0 Mandate

(-)

Ergebnisse Gemeinderatswahl 2025
Mit einer hohen Wahlbeteiligung von 66,41% und 
4.610 abgegebenen gültigen Stimmen fällt das Er-
gebnis aus der Gemeinderatswahl vom 23.3.2025 
in Kindberg wie folgt aus:
Die SPÖ konnte mit 55,23% ihre Mandate um eines 
ausbauen, ebenso die FPÖ mit 15,19% um zwei. 

Die ÖVP ist mit 23,15% von 8 Mandate auf 6 gesun-
ken, die KPÖ fällt mit 3,51% unter die 4-Prozent-
Hürde und ist somit nicht mehr im Gemeinderat 
vertreten. Die erstmalig in Kindberg angetretenen 
NEOS konnten mit 2,92% kein Mandat erreichen.

ÖVPSPÖ FPÖ NEOSKPÖ

2,92% 3,51%

15,19%

55,23%

23,15%
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Fairer Schoko-Nikolo für Kindberger Kindergärten

Wir glauben an die Kraft des Teams. Und daran, dass genau das den Unterschied 
für unsere Auftraggeberschaft ausmacht. 
STRABAG steht Ihnen als kompetente Partnerin – auch in Ihrer Region – für Erd-, 
Asphaltierungs- und Pflasterungsarbeiten, für die Gestaltung von Außenanlagen, 
Entwässerungs-, Kanalisierungs- und Betonarbeiten zur Verfügung. 
Kontaktieren Sie uns – wir beraten Sie gerne!

www.strabag.com, privatkunden.strabag.at

STRABAG AG, Direktion Kärnten/Steiermark (AC), Wiener Str. 15, 8644 Kindberg-Mürzhofen, Tel. +43 3864 5515-0, kindberg@strabag.com

180x80mm_Inserat_SPP_VWB_Steiermark_03_17.indd   1 06.04.17   11:27

Dezember ist Schokozeit: doch die Situation der Ka-
kaobauernfamilien ist oft bitter. Trotz großer Nach-
frage und harter Arbeit bleibt den meisten oft nur 
das Nötigste, um zu überleben. FAIRTRADE steht 
für stabile Mindestpreise und zusätzliche Prämien. 
So werden ländliche Gemeinschaften gestärkt und 
Kinderrechte geschützt. Alle FAIRTRADE-Gemein-
den, -Schulen und Weltläden helfen dabei, dass 
diese Ziele erreicht und beworben werden. Sie ge-
ben dem fairen Handel Sichtbarkeit, verankern das 
Thema im lokalen Raum und bilden eine starke Be-
wegung, die Solidarität lebt, anstatt wegzusehen. 
Gemeinsam tun wir Großes mit einem kleinen Zei-
chen!

Global 2000 und Südwind haben den neuen Niko-
lo-Check veröffentlicht, der Empfehlungen für fair 
gehandelte Produkte gibt: 
www.fairtrade.at/nikolocheck

Bgm. Christian Sander hat im Namen der Stadt-
gemeinde Kindberg am 5.12.2024 anlässlich der 
Aktionswoche vor dem Tag der Menschenrechte 
(10.12.) fair gehandelte Schoko-Nikolos an die 
Kinder des Kindergartens Aumühl verteilt, Robert 
Holzer vom FAIRTRADE-Team Kindberg hat die 
Verteilung an die restlichen Kindberger Kindergär-
ten vorgenommen. So möchten wir uns gemeinsam 
für den fairen Handel einsetzen.

Bgm. Christian Sander verteilte faire Nikolos an die Kinder im Kindergarten Aumühl.
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3 Fragen an...

Prof. Ferdinand Fladischer, BA
Obmann des „Vereins zur Erhaltung des Kindberger Kalvarienberges“

1. Sie haben 1981 den Verein zur Erhaltung des Kindberger Kalvarienberges mitbegründet und 
führen ihn seit 2017 als Obmann. Was waren Ihre Beweggründe, diesen Verein zu gründen und 
was motiviert Sie, ihn als Obmann zu führen?

2. Außerhalb Ihrer Vereinstätigkeit sind Sie unter anderem auch als Restaurator tätig gewesen. 
Bleibt Ihnen heute noch Zeit für das eine oder andere Stück?

3. Als umtriebiger Obmann des Vereins bleibt Ihnen sicher wenig freie Zeit für Freizeitaktivitäten. 
Wie können Sie trotzdem einige Momente des Ausgleichs für sich schaffen?

Im Februar 1954 verließ der letzte von der Herrschaft Oberkindberg eingesetzte Benefiziat Pater Hart-
mann Gehr, OSB den Kalvarienberg. Ab diesem Zeitpunkt bzw. durch die geringere Nutzung der ge-
samten sakralen Anlage setzte auch die Abnahme der baulichen Substanz ein. In Folge versammelte 
sich ein Kreis interessierter Bürgerinnen und Bürger aus unserem Ort und gründeten am 23.6.1980 
den Verein zur Erhaltung des Kindberger Kalvarienberges unter dem Obmann Josef Grandner. In die-
ser Funktion folgten in dem nunmehr 45. Jahr der Tätigkeit Johann Breidler, Karl Heinz Marinic und ab 
2017 ich. Viel Motivation erhält man als Obmann von der Bevölkerung, in erster Linie durch die ca. 550 
Mitglieder aus dem gesamten Mürztal und aus den verschiedensten Berufsgruppen, wie auch unter-
schiedlicher Lebensalter, welche das Handeln des Vereines erst durch die konsequente Bezahlung 
der Mitgliedsbeiträge ermöglichen. Dazu die monetären sachbezogenen Unterstützungen seitens der 
zuständigen Behörden, obwohl die, mit Ausnahme unserer Stadtgemeinde, immer kleiner werden. Ein 
Lob des verbindlichen Dankes an dieser Stelle ergeht ebenso an unsere heimischen Unternehmen. 
Eine große Freude ist, dass in unserem Verein im Vorstand in den letzten Jahren ein junges Team 
kooperativ, tatkräftig und zielbewusst arbeitet.

Es sind keine großen Projekte, wie z.B. die jahrelangen Tätigkeiten in den Stiften Admont, Melk, Gött-
weig oder in den Repräsentationsräumen des Bundesdenkmalamtes in der Hofburg, im Rathaus der 
Bundeshauptstadt, im Mausoleum und Landhaus in Graz bzw. fast einhundertfünfzig steierischen, 
niederösterreichischen und burgenländischen Kirchen, zuletzt in der Karlskirche in Wien, aber es gibt 
noch immer Highlights. So restaurierte bzw. konservierte ich ein Kommodenuhrengehäuse vom be-
sonderem Werkstoff – Lederimitation - aus Papiermaché mit Goldprägung, um 1870 bis 1890. Das 
Ziffernblatt, eine Porzellanscheibe, die nunmehr im originalbemalten Zustand die figuralen Darstellun-
gen in Miniaturmaltechnik durch Motive der verschiedenen Rollen des Volksschauspielers Alexander 
Girardi (z.B. Vogelhändler, Girardi als Adam, I aus dem lustigen Krieg, als Marchese Sebastian, II; 
usw.) zeigen. Dazu gibt es stets einige entscheidende Gerichts-Sachverständigen-Gutachten, außer-
dem amtlich professionelle berufsbezogene Expertisen auszuarbeiten.

Meinen Ausgleich zu meiner Aktivität im Atelier und an der pädagogischen Hochschule in der Steier-
mark und Kärnten finde ich bei den saisonbedingten Sportarten wie Schifahren, Schitouren, Radfah-
ren, Bergsteigen sowie Schwimmen. Gerne mache ich auch einen Besuch in unseren österreichischen 
Museen wie auch Theatervorstellungen. Der spezielle Ausgleich ist natürlich eine Familienwanderung 
mit den Enkelkindern, für diese Jahreszeit passend über unseren Kindberger Kalvarienberg, der eine 
bedeutende Stätte des Denkens an die Passion Jesu und der Kreuzwegfrömmigkeit des betrachten-
den Hinschauens auf das Erlöserwerk Christi als Perspektive der Hoffnung in der sich oft überstürzt 
gewandelten Welt ist. Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
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Horst Petschenig G.m.b.H

A-8641 ST. MAREIN / Mzt. • BRUNNENWEG 12
TEL.: 03864 / 29 18 • FAX: 03864 / 42 66 

Mobil 0664 / 11 45 822
www.steinbau-schuh.at • office@steinbau-schuh.at

• Naturstein 

• Kunststein

• Grabdenkmäler

• Stufen

• Portale

• Küchenarbeitsplatten

• Waschtische

Leistbarer FIXPREIS!

Echtes Eigentum!

Schlüsselfertig!

NEU! MÜRZHOFEN
Gemeinde KINDBERG, GrünlandwegGemeinde KINDBERG, Grünlandweg
2. Bauabschnitt2. Bauabschnitt

üü Doppelhäuser Doppelhäuser
üü hochwertig ausgestattet hochwertig ausgestattet
üü Photovoltaikanlage Photovoltaikanlage

üü Doppelcarport Doppelcarport
üü eigener Garten eigener Garten
üü Terrasse & Balkon Terrasse & Balkon

03854 / 6111-6 | verkauf@kohlbacher.at
www.kohlbacher.at

Symbolbilder, HWB: < 39 kWh / m²a, fGEE: ≤ 0.85
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Kindberg im Wandel der Zeit
Das Schloss Oberkindberg wurde vor 1680 anstelle 
einer mittelalterlichen Burg für Abundio von Inzaghi 
gebaut. Die Kapelle erhielt ihren Platz im Nordwest-
turm. Knapp 100 Jahre später wurde das Schloss 
durch den Baumeister Joseph Hueber umgestaltet 
und in seine heutige Form gebracht. Damals ent-
stand auch der Speicherbau, der jüngst restauriert 
wurde.

Auch wenn der Name Inzaghi 1857 ausgestorben 
ist und mehrere darauffolgende Generationen At-
tems hießen, gehört das Schloss bis heute ihren 
Nachkommen.

Der bekannteste Gutsverwalter war von 1862 bis 
1882 der „Liedervater“ Jakob Eduard Schmölzer.

Alexander Schein

Haben auch Sie alte Bilder von Kindberg, Mürzho-
fen oder Allerheiligen?

Wir freuen uns über Ihre Zusendung an  
susanne.wallner@kindberg.at oder denise. 
ganster@kindberg.at.

um 1955

Impressum:

Stadtgemeinde Kindberg Stadtinformation | Redaktion: Stadtamt Kindberg, Hauptstraße 44, 8650 Kindberg | 
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Verlags- und Herstellungsort: Kindberg | Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Christian Sander | 
Erscheinungsweise: vierteljährlich | Richtung der Zeitung: Amtliche Mitteilungen der Stadtgemeinde Kindberg sowie kommu-
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Inhalt: Satz- und Druckfehler vorbehalten, Informationen können teilweise veraltet sein | Fotos: Soweit nicht anders beim Foto 
angegeben, wurden die Fotos von der Stadtgemeinde Kindberg, bzw. bei den Vereinsberichten von den Vereinen zur Verfügung 
gestellt; Symbolgrafiken/Hintergrundbilder: Pixabay, Adobe Stock (kostenlos), flaticon, pixelio | Vertrieb: Stadtgemeinde Kind-
berg; gratis an alle Haushalte im Gemeindegebiet von Kindberg | Layout: Susanne Wallner Bsc., Öffentlichkeitsarbeit, Stadtamt 
Kindberg | Druck: Druck-Express Tösch GmbH, Stanzer Straße 9, 8650 Kindberg
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Warum wird am Aschermittwoch Heringssalat gegessen?

Schluss mit lustig! Nach katholischem Brauchtum bedeutet der Aschermittwoch das 
Ende des Faschings mit seinen ausgelassenen Feiern und der Völlerei.

Der Aschermittwoch ist der Beginn der Fastenzeit, die 40 Tage lang dauert. Sie soll 
daran erinnern, wie Jesus Christus 40 Tage in der Wüste verbrachte, um dort zu 
fasten und zu beten.

Nach katholischem Glauben wird am Aschermittwoch als Zeichen der  
Vergänglichkeit den Gläubigen ein Aschekreuz auf die Stirn gezeichnet. Die Asche 
stammt dabei aus den verbrannten geweihten Palmzweigen des Vorjahres.

Die Fastenzeit dient auch zur Vorbereitung auf das Osterfest, an dem die  
Auferstehung Jesu Christi gefeiert wird.

Fisch galt seit jeher als Fastenspeise, Hering galt dabei als günstiges Essen der  
ärmeren Bevölkerung. Dabei ist Hering – und Fisch im Allgemeinen – aufgrund  
seiner ungesättigten Omega-3-Fettsäuren, Vitamin A, D und E sehr gesund.

Fisch hat sich im Christentum auch deshalb als Fastenspeise etabliert, weil Fleisch 
in der gesamten Fastenzeit verboten ist. Daher auch der deutsche Name für  

Fasching, „Karneval“, was lateinisch „carne vale“  
bedeutet, also „Lebe wohl, Fleisch!“.

Die Fastenzeit nehmen viele Menschen zum  
Anlass, sich von Dingen zu lösen, von denen sie  
abhängig geworden sind. Sie möchten sich auf 
wichtige Dinge besinnen und gesünder leben.

Ich werde in der Fastenzeit versuchen, auf Schoko-
lade zu verzichten. Ob mir das wohl gelingen wird?

Euer Ki
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Ab 1.1.2025 gilt in Öster-reich ein Ein-Weg-Pfand.
Durch das Pfand haben die Ver-pack-ung-en einen Wert.
Dieser Wert schafft einen An-reiz, die Ver-pack-ung-en zu-rück-zu-geben, statt sie 
acht-los weg-zu-werfen.

Wofür muss ich Pfand zahlen?
•	 ge-schloss-ene Ge-tränke-Ver-pack-ung-en
•	 Ge-tränke-Ver-pack-ung-en aus Kunst-Stoff oder Me-tall
•	 Füll-Menge von 0,1 bis 3 Liter

Welche Pro-dukte sind von der Pfand-Pflicht aus-ge-nomm-en?
•	 Tetra-Pack
•	 Ge-tränke-Fla-schen aus Glas oder Me-tall mit Ver-schlüss-en oder Deckeln 

aus Kunst-Stoff
•	 Ge-tränke-Fla-schen, die für Bei-Kost ver-wendet werden
•	 Ge-tränke-Fla-schen, die flüss-ige Lebens-Mittel für be-sondere medi-zin-ische 

Zwecke be-stimmt sind und dafür ver-wendet werden
•	 Ge-tränke-Art-en von Milch und Milch-mix-ge-tränk-en (aus hy-gie-ni-schen 

Grün-den)
•	 Si-ru-pe (da diese nicht für den un-mittel-bar-en Ver-zehr be-stimmt sind)

Ein-Weg-Pfand-Pro-duk-te sind durch das öster-reich-ische Pfand-Logo  
ge-kenn-zeich-net.
Die Pfand-Höhe be-trägt 25 Cent. 
Die Pfand-Höhe ist für alle Fla-schen und Do-sen gleich hoch.

Wo kann ich die Ein-Weg-Pfand-Ver-pack-ung-en zu-rück-geben?
•	 Über-all dort, wo Ein-Weg-Pfand-Ver-pack-ung-en mit Pfand-Logo  

ver-kauft werden.
•	 An häufig be-sucht-en Orten, wie zum Bei-spiel Ein-kaufs-zent-ren oder  

Bahn-höfen, kann es eine ge-mein-same Rück-nahme-Stelle geben.
•	 Die Rück-nahme kann ent-weder über eine Person oder über einen  

Rück-nahme-auto-mat-en er-folgen.

Bei der Rück-gabe ist wichtig, dass das öster-reich-ische Pfand-Logo und der 
Bar-code deut-lich er-kenn-bar sind.
Wei-tere Infos zum Pfand-Sys-tem gibt es auf www.recycling-pfand.at.

Was ist das Ein-Weg-Pfand in Öster-reich?
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Zur Verhütung von Waldbränden

Zur Hintanhaltung von Waldbränden ist im gesam-
ten Verwaltungsbezirk Bruck-Mürzzuschlag das 
Feuerentzünden und das Rauchen im Wald, 
in der Kampfzone des Waldes und soweit Ver-
hältnisse vorherrschen, die die Ausbreitung eines 
Waldbrandes begünstigen, auch in Waldnähe (Ge-
fährdungsbereich) für jedermann, einschließlich 
der im § 40 Abs. 2 Forstgesetz 1975 zum Entzün-
den oder Unterhalten von Feuer im Walde Befug-
ten, verboten.

Zuwiderhandlungen gegen dieses Verbot stellen 
Verwaltungsübertretungen nach § 174 Abs. 1 lit. a 
Z. 17 Forstgesetz 1975 dar und werden diese Über-
tretungen von der Bezirksverwaltungsbehörde mit 
einer Geldstrafe bis zu € 7.270,00 oder mit Arrest 
bis zu vier Wochen geahndet.

Diese Verordnung über das Verbot von Feuerent-
zünden und Rauchen im Wald in Zeiten besonderer 
Brandgefahr gilt seit 11. März 2022.

Du bist Obmann oder Obfrau eines  
Vereins mit Vereinssitz in Kindberg?

Du bekommst aber keine Infos zu möglichen Förderungen, 
Gemeindezeitungstermine, Einladungen zum Faschingsum-
zug oder zur Kirtagssitzung?

Dann ist dein Verein wahrscheinlich noch nicht bei uns  
bekannt gemacht worden. 

Bitte sende deine Vereinsdaten (Name, ZVR-Nummer, Kon-
taktdaten) an oeffentlichkeit@kindberg.at – wir nehmen dich 
und deinen Verein gerne in unsere Vereinsliste auf und infor-
mieren dich über interessante Termine in unserer Gemeinde.
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Statistik Austria - Konsumerhebung
Wie verändert sich das Konsumverhalten im 
Laufe der Zeit?

Alle fünf Jahre hat Statistik Austria die Konsumer-
hebung durchzuführen. Mit Hilfe dieser Erhebung 
kann der sogenannte Warenkorb für Österreich 
angepasst werden, mit dem der Verbraucherpreis-
index (VPI) und damit die Inflation berechnet wer-
den kann. Bis Mai 2025 schreibt Statistik Austria 
per Zufall gezogene Haushalte an und lädt ein,  
daran mitzuarbeiten. 

Wozu braucht man Daten der Konsumerhebung?

Die Ergebnisse der Konsumerhebung sind ein 
wichtiger Indikator zur Beschreibung des Lebens-
standards in Österreich. Die Ergebnisse sind von 
hoher Bedeutung für die Berechnung des Verbrau-
cherpreisindex (VPI) und der Inflation.

Was ist der Verbraucherpreisindex?

Schlagzeilen wie „Inflation in Österreich so hoch 
wie nie“, „Preise steigen weiter“, „Inflation auf nied-
rigem Niveau“ oder „Verbraucherpreisindex bei  
1,8 %“ sind in den Medien immer wieder zu lesen. 
Statistik Austria berechnet diesen Verbraucher-
preisindex (VPI). Er zeigt an, wie sich Preise verän-
dern, ist also ein Maßstab für die allgemeine Preis-
entwicklung oder Inflation in Österreich. 

Wie wird der VPI berechnet und was hat die Konsu-
merhebung damit zu tun?

Statistik Austria beobachtet regelmäßig Preise, 
um die allgemeine Preisentwicklung oder Inflation 
zu berechnen. Dafür wird ein sogenannter Waren-
korb zusammengestellt, der rund 770 Produkte 
und Dienstleistungen enthält und die Ausgaben der 
Haushalte in Österreich widerspiegelt. Die Grund-
lage dafür liefert die Konsumerhebung. 

Alle 5 Jahre wird der Warenkorb grundlegend über-
arbeitet, weil sich das Einkaufsverhalten über die 
Zeit verändert und Produkte oder Dienste an Be-
deutung gewinnen oder verlieren. So wurden etwa 
die Preise für Smartphones oder Streamingdiens-
te in den Warenkorb aufgenommen, jene für das 
Festnetztelefon oder Musik-CDs hingegen muss-
ten weichen.

Was haben die Menschen in Österreich davon?

Ihre Teilnahme gewährleistet zuverlässige Daten, 
die sowohl für Sie, als auch für Entscheidungen, 

die uns alle betreffen, von Nutzen sind. 
Der VPI wird zur Wertsicherung von Geldbeträgen 
wie etwa Mieten oder Unterhaltszahlungen verwen-
det und ist zudem Basis für Lohn- und Pensionsver-
handlungen. 

Auf der Homepage von Statistik Austria finden Sie 
auch einen Wertsicherungsrechner, mit dem Sie 
selbst den aktuellen Wert eines Betrags, der in der 
Vergangenheit vereinbart wurde, berechnen kön-
nen. So können Sie sog. Wertsicherungsklauseln 
in Ihren Verträgen (z. B. Miete, Versicherungen) 
prüfen. 

Ein weiteres kostenloses Service bietet der persön-
liche Inflationsrechner: Mit Hilfe dieses Tools haben 
Sie die Möglichkeit, Ihre eigene Inflationsrate zu 
berechnen und diese mit der allgemeinen zu ver-
gleichen.

Was ist zu tun?

Teilnehmen können ausschließlich jene Haushalte, 
die der Zufall zieht. Diese Haushalte werden schrift-
lich verständigt und informiert. Gestartet wird mit 
einem Fragebogen, im Anschluss daran führt man 
ein zweiwöchiges Haushaltsbuch und schließt wie-
der mit einem Fragebogen ab. Ob das Haushalts-
buch online oder auf Papier geführt wird, entschei-
det der Haushalt selbst.

Information und Kontakt

Detaillierte Informationen zur Konsumerhebung 
2024/25 finden Sie auf der Website von Statistik 
Austria unter www.statistik.at/konsum.

Teilnehmende Haushalte finden Unterstüt-
zung unter unserer Hotline +43 1 711 28-8967  
(Montag bis Freitag 9:00-15:00 Uhr) oder unter 
konsum-online@statistik.gv.at.
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SILC - Einkommen und Lebensbedingungen 

Was ist SILC?

Es ist soweit: Schon im Februar beginnt die jährliche SILC-Studie, und Österreich ist wie viele 
andere europäische Länder auch heuer wieder mit dabei. SILC ist die Abkürzung für „Community 
Statistics on Income and Living Conditions“. Auf Deutsch bedeutet das „Gemeinschaftsstatistiken 
zu Einkommen und Lebensbedingungen“. 

Diese Studie beschäftigt sich mit dem Leben und Arbeiten der Menschen in Österreich, es geht 
um Veränderungen der Lebenssituation. Themen sind Wohnen und Familie, Beruf und Aus-
bildung, aber auch Gesundheit. Nur wenn möglichst viele Haushalte mitmachen, gelingt ein 
wirklichkeitsnahes Bild des Lebens in Österreich. Nach der vollständigen Teilnahme erhält jeder 
Haushalt ein finanzielles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so wichtig?

Wenn wir in den Nachrichten hören oder in 
der Zeitung lesen, wie hoch das durchschnitt-
liche Einkommen der Österreicher:innen 
ist, wie viele Menschen arbeitslos sind oder 
welche Ausbil dung sie haben, so sind das 
oft Zahlen von Statis tik Austria. Die Medien, 
Entscheidungsträger:innen und Interessensver-
bände nutzen diese Statistiken regelmässig.

Welche Haushalte dürfen teilnehmen?

Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zu-
fällig aus dem zentralen Melderegister (ZMR) 
aus. Jedes Jahr lädt Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser wichtigen Studie mitzu-
machen. Diese Haushalte bekommen dann per Post einen Einladungsbrief mit allen wichtigen 
Informationen zugeschickt. 

Wo gibt es weitere Informationen?

www.statistik.at/silcinfo | erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at | 
+43 1 711 28-8338 (Mo. bis Fr., 9:00 bis 15:00 Uhr, werktags)
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Anzeige

Fit durch den Sommer – mit „Bewegt im Park“
Spielst du gerne Volleyball? Oder möchtest du es gerne einmal ausprobieren? Bei 
diesem „Bewegt im Park“ Angebot werden die Volleyballgrundtechniken gelehrt und 
angewendet. Es werden Aufwärmübun-
gen mit und ohne Ball gemacht sowie 
beim Spiel die erlernten Grundtechniken 
angewendet.

Durchführender Verein: 
The Beachelors – Volleyballverein 
Kindberg / ASKÖ
Kursname: Beach-Volleyball für ALLE
Kursbeginn: 16.06.2025 – jeden Montag  
von 18 – 19 Uhr bis letzte Einheit am 
01.09.2025
Ort: Kindberger Freibad – Beachvolley-
ballplätze

ZWEI & MEHR-Steirischer Familienpass des Landes Steier-
mark in digitaler Form
Der ZWEI & MEHR-Steirischer Familienpass in 
digitaler Form ist über die Land Steiermark App 
nutzbar. Dies gilt auch für die Partnerin / den Part-
ner und die dritte eingetragene erwachsene Per-
son.

Um sich den digitalen Familienpass auf das Handy 
laden zu können, muss die ID Austria und das 
App Digitales Amt vorhanden sein! 

Informationen zur ID Austria unter: 
www.oesterreich.gv.at/id-austria.html

Einen Leitfaden für Personen, die NICHT die ös-
terreichische Staatsbürgerschaft haben, finden Sie 
unter www.zweiundmehr.steiermark.at unter dem 
Menüpunkt „Familienpass“.

Gültige Familienpässe behalten ihre Gültigkeit, es 
werden keine Karten mehr zugeschickt!

Alle Informationen mit Beschreibung und Erklärvi-
deo finden Sie unter:

www.familienpass.steiermark.at

Land Steiermark App auf:
     Apple App Store             Google Play Store
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Wildbachbegehung 2025
Die Stadtgemeinde Kindberg ist laut Forstgesetz 
1975 § 101 dazu verpflichtet, mindestens einmal 
jährlich alle gefährdeten Wildbäche im Gemeinde-
gebiet erkunden zu lassen und das Bachbett sowie 
den näheren Uferbereich auf Veränderungen bzw. 
auf Beeinträchtigungen des Abflussbereichs (Holz-
ablagerungen, Holzverklausungen, umgestürzte 
Bäume, verlandete Durchlässe etc.) zu kontrollie-
ren. Angesichts der zunehmenden Häufigkeit und 
Intensität von Starkniederschlagsereignissen sowie 
der daraus resultierenden erhöhten Abflussmen-
gen und möglichen Murenabgängen stellt dies eine 
entscheidende Maßnahme zum Schutz und zur  
Sicherheit unserer Bevölkerung und ihres Eigen-
tums dar.

In unserer Gemeinde wird die Wildbachbegehung 
2025 von einem Expertenteam der Firma „umwelt-
erkundung.at“ durchführt. Im Zeitraum 2025 (Früh-
jahr/Sommer) werden alle relevanten Wildbäche 
und Schutzbauwerke kontrolliert und überprüft. Die 
vorgefundenen Übelstände werden dokumentiert 
und den GrundstückseigentümerInnen anschlie-
ßend schriftlich mitgeteilt. Diese sind dazu aufge-
fordert, Holz oder andere den Wasserlauf hemmen-
de Gegenstände ehestmöglich zu beseitigen. Wir 
bitten die Wald- und GrundstückseigentümerInnen 
im Eigeninteresse bereits vor der Begehung be-
stehende Ablagerungen im ufernahen Bereich zu 
entfernen. 
Im Sinne der Gefahren- und Katastrophenpräven-
tion ersuchen wir die BürgerInnen der Gemeinde, 
die Wildbachbegehung zu unterstützen, indem den 
MitarbeiterInnen der Firma „umwelterkundung.at“ 
uneingeschränkter Zugang zu allen Wildbächen er-
möglicht wird (z.B. durch das Öffnen von Schranken 
an Forstwegen) und festgestellte Mängel schnellst-
möglich beseitigt werden.

Wir danken sehr herzlich!

Dazu aber als Erstes: Wir mögen unsere und Ihre Hunde! 

Das ist kein Anschwärzen von Hundehaltern generell, aber LEIDER gibt es wie überall Ausnahmen, die 
das Zusammenleben und Verständnis stark belasten.  Wir erhalten Anrufe und Beschwerden auch und 
besonders von Hundehaltern, die sich über andere sehr ärgern, die sich nicht an einfache Spielregeln 
halten wollen.

Ist es wirklich notwendig, dass

•	 Hunde auf Spielplätzen ihre Notdurft verrichten dürfen?
•	 Laufstrecken und Wanderwege mit Hundekot verunreinigt werden?
•	 auf Gehsteigen und in der Fußgängerzone die Hinterlassenschaften nicht entsorgt werden?
•	 achtlos Grünanlagen und Gärten als Hundeklo verwendet werden?

Wir wissen, dass diese Fragen einen sorgsamen Hundeliebhaber und -halter ärgern, 
da sie sich mit anderen „in einen Topf geworfen“ fühlen, aber SIE sind bitte nicht gemeint!

Bitte verwenden Sie die im gesamten Gemeindegebiet gratis zur Verfügung stehenden „Gassisackerl“ und 
nach der Verwendung bitte in die Abfallkörbe und nicht in die Wiese oder Böschung werfen!!!

Danke!

Hundekot - ein leidiges Thema
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Ein gelungenes Benefizkonzert für „Licht ins Dunkel“
Am 29.11.2024 fand das Benefizkonzert des 
Spendenvereins Kindberg mit „Die Fürsten“ und 
„Die Herzstickln“ im Volkshaus Kindberg statt.

250 Gäste lauschten der stimmungsvollen Musik, 
der Spendenverein verkaufte Kekse, Kuchen, Jau-
senbrote (von Elisabeth Lechner/GH Madereck) 
und Selchwürstel mit Brot (von der Gemeindebäue-
rin Karin Zangl). 

In der Konzertpause fand die Versteigerung von 
zwei Bildern - von Annemarie Jöbstl und Rudolf 
Lichtenegger - statt, souverän moderiert von Mi-
chi Fraisler. Elisabeth Lechner und Ing. Martin 
Weitzer waren die glücklichen Ersteigerer der Bil-
der. 

Ohne die Freiwilligen Feuerwehren Kindbergs 
wäre diese Veranstaltung nicht möglich gewesen – 

sie halfen mit dem Barbetrieb und dem Servieren 
– ein herzliches Danke dafür!

Ein großes Danke ergeht ebenfalls an die Pensio-
nistInnen der Ortsverbände Kindberg, Mürzhofen 
und Allerheiligen – die schmackhaften Kekse und 
Kuchen wurden von ihnen beigesteuert.

Der Reinerlös aus den kulinarischen Einnahmen, 
der Bilderversteigerung etc. über insgesamt EUR 
8.000,00 wurde wieder an die ORF-Aktion „Licht 
ins Dunkel“ gespendet, womit steirische Familien in 
Not unterstützt werden können. 

Herzlichen Dank an die Naturfreunde Kind-
berg sowie den Hobbykünstlerausstellern für 
die Spende über € 200,- an den Spendenverein 
Kindberg, welche im Rahmen des Benefizkonzerts 
übergeben wurde!

„Die Fürsten“ begeisterten die zahlreichen Gäste beim 
Benefizkonzert.

Die Gäste des Benefizkonzerts lauschten der  
stimmungsvollen Musik von „Die Herzstickln“.

Heinz Luneschnik (Naturfreunde Kindberg) übergab eine 
Spende von EUR 200,- an den Spendenverein - Danke!

Die glücklichen Ersteigerer der Bilder: Elisabeth Lechner 
und Ing. Martin Weitzer.
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Sprechtag der Pflegedrehscheibe des Landes Steiermark

Sie sind pflegende/r Angehörige/r und suchen 
Rat oder Unterstützung? 
Die Angebote, die Pflege betreffen, sind im Bezirk 
groß, der Überblick fehlt aber oft. Speziell, weil Si-
tuationen oft ohne Vorankündigung und von heu-
te auf morgen auf Familien hereinbrechen. Unser 
Sprechtag bietet Ihnen die Möglichkeit, sich um-
fassend zu informieren und wertvolle Tipps für den 
Pflegealltag zu erhalten.

Warum herkommen?
•	 Kompetente Beratung: Unsere Experten ste-

hen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.
•	 Austausch: Treffen Sie andere pflegende An-

gehörige und teilen Sie Ihre Erfahrungen.
•	 Information: Erfahren Sie alles über rechtliche 

und finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten.

Die Mitarbeiter*innen der Pflegedrehscheibe Bruck-
Mürzzuschlag stehen für Informationen wochen-
tags von Montag bis Freitag telefonisch zur Ver-
fügung. Es werden auch kostenlose Hausbesuche 
angeboten. 

Sie beraten und unterstützen u.a. in folgenden The-
men:

•	 Mobile Pflege- und Betreuungsdienste / Haus-
krankenpflege

•	 medizinische Hauskrankenpflege
•	 mehrstündige Alltagsbegleitung
•	 Tageszentren
•	 Betreutes Wohnen
•	 Pflegeheime/Pflegeplätze
•	 Mobiles Palliativteam
•	 Finanzielle Zuschüsse für pflegende Angehö-

rige

•	 Pflegekarenz, Pflegeteilzeit, Familienhospiz-
karenz

•	 Erwachsenenschutz (vormals Sachwalter-
schaft), Vorsorgevollmacht, Vertretungsbefug-
nis …

•	 Essenszustellung
•	 Pflegegeld
•	 Hilfsmittel
•	 24-Stunden-Betreuung
•	 psychiatrisches Unterstützungsangebot

v.l. Emina Kaya, Beate Doppelreiter, Daniela Dobler

Pflegedrehscheibe 
Bruck/Mürzzuschlag
DDr.-Schachner-Platz 1
8680 Mürzzuschlag
+43 (0316) 877 7472
pflegedrehscheibe-
bm@stmk.gv.at

am 11.04.2025
von 8.00 – 12.00 Uhr
im Rathaus Kindberg

Neubau EG – Sprechtagszimmer
Eine Voranmeldung unter +43 (316) 877-7472 oder 
pflegedrehscheibe-bm@stmk.gv.at ist erforderlich.
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Postpartnerstelle der Lebenshilfe Mürztal: Ein Erfolgsprojekt mit 
Herausforderungen

Neue Jacken für die Rot-Kreuz-Jugend Kindberg

Die Jugendlichen der Rot-Kreuz Ortsstelle Kind-
berg wurden zu Beginn dieses Jahres mit neuen 
Jacken eingekleidet. Ermöglicht wurde dies durch 
die großzügige Unterstützung der Firmen RHI 
Magnesita, Tex-Design und Blumen Krammer. 

Bei der feierlichen Übergabe war auch DI Thomas 
Ikert, Werksleiter von RHI Magnesita, anwesend. 
In seiner kurzen Ansprache hob er die Bedeutung 
der Jugendarbeit hervor, sprach den Jugendbetreu-
ern seinen Dank aus und versprach auch für die 
Zukunft seine Unterstützung.

Die Rot-Kreuz-
Jugend war 
das ganze Jahr 
wieder fleißig 
unterwegs. Am 
17.12.2024 waren 
sie beim betreu-
ten Wohnen, am 
23.12.2024 holten 
sie das Friedens-
licht sowie am 
24.12.2024 be-
suchten sie das 
Pflegeheim in 
Hadersdorf. 

Das Friedenslicht 
konnte man auf 
der Dienststelle in 
Kindberg mit Be-
grüßung und Ge-
tränk bei der Rot-
K r e u z - J u g e n d 
abholen. 

Diese Aktion wurde von der Bevölkerung sehr gut 
angenommen.

Die Rot-Kreuz-Jugend Kindberg wurde mit neuen  
Jacken ausgestattet.

Die Rot-Kreuz-Jugend Kindberg 
bei ihrem Besuch im Pflegeheim 
in Hadersdorf.

Die Rot-Kreuz-Jugend Kindberg 
bei der Ausgabe des Friedens-
lichtes.

Seit gut zwei 
Jahren betreibt 
die Lebenshil-
fe Mürztal eine 
Postpartnerstelle 
in Kindberg und 
bietet der Be-
völkerung wich-
tige Serviceleis-
tungen in hoher 
Qualität. Diese 
Anlaufstelle ver-
bindet Post- und 
Bankdienstleis-
tungen mit dem 
lebens.laden.

Eine neue Konkurrenz: Wunschstationen ge-
fährden Postpartnerstellen

Kürzlich errichtete Wunschstationen bedrohen die 
Existenz der Postpartnerstellen. Diese Stationen 
übernehmen vor allem die Paketabholung – eine 

zentrale Einnahmequelle der Postpartner. Bricht 
dieser Umsatz weg, wird der Betrieb unrentabel.

Warum lokale Postpartnerstellen wichtig sind

Ähnlich wie Nahversorger benötigt auch die Post-
partnerstelle der Lebenshilfe in Kindberg die 
Unterstützung der Bevölkerung. Sind sie einmal 
verschwunden, wird deutlich, wie unersetzlich ihr 
persönlicher Service und ihr breites Angebot sind. 
Wunschstationen bieten Komfort, ersetzen aber 
nicht die Qualität einer Postpartnerstelle.

Ein Appell an die Bürger:innen

Wer Service und Qualität schätzt, sollte lokale An-
gebote nutzen. Die Postpartnerstelle in Kindberg ist 
ein wichtiger Teil der Infrastruktur. Nutzen wir sie, 
um ihren Erhalt zu sichern und auch künftig auf ver-
trauten Service vor Ort zählen zu können.
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Unsere Bäume und Sträucher wachsen oft besser als uns lieb ist. Dies trifft be-
sonders entlang von öffentlichen Wegen, Straßen und Gehsteigen zu.

Die Bäume werden meistens zu nahe an die Grundgrenze gesetzt; die Kronen 
wachsen in wenigen Jahren darüber hinweg, wo es dann zu Einengungen und 
Sichtbehinderungen auf Wegen und Straßen kommt.
Wir ersuchen alle betroffenen Liegenschaftseigentümer höflichst, rechtzeitig 
und vor allem ausreichend den Strauchschnitt an den Grundgrenzen zum öffen-
tlichen Gut durchzuführen, damit es zu keinerlei Behinderungen kommt.

Säcke für Grün-, Baum- und Strauchschnitt sind am Wirtschaftshof erhältlich! 
Die Säcke können gemeinsam mit der Biotonne rausgestellt werden und werden 
von der Firma Saubermacher mitgenommen! 

Preis/120-Liter Sack € 3,50

Baum- und Strauchschnitt entlang von öffentlichen Wegen & 
Straßen
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Eine ordnungsgemäße getrennte Abfallsammlung ist Voraussetzung für 
das Recycling und damit ein wertvoller Beitrag zur Ressourcenscho-
nung und zum Klimaschutz. Trotzdem werden Abfälle oft achtlos in 
der Natur zurückgelassen. Gelitterte Verpackungen, Zigarettenstummel,  
Taschentücher und sonstiger Unrat verunstalten den öffentlichen Raum,  
gefährden Tiere und verunreinigen Böden und Gewässer. 
Setzen wir gemeinsam ein Zeichen gegen Littering und für eine 
saubere Umwelt:
Die Partner des „steirischen Frühjahrsputzes“ laden alle Menschen in 
der Steiermark ein, an den zahlreichen Aktionen zur Reinigung unserer 
Naturlandschaft teilzunehmen oder selbst aktiv zu werden.

17. großer steirischer Frühjahrsputz 
22. März bis 10. Mai 2025

Machen Sie mit – jeder Beitrag zählt!
Senden Sie Ihre Berichte und Fotos/Videos von besonderen Aktionen 
bitte an littering@stmk.gv.at oder teilen Sie sie auf Facebook mit uns: 
www.facebook.com/steirischerfruehjahrsputz

www.saubere.steiermark.at
www.facebook.com/

steirischerfruehjahrsputz

Weitere Informationen wie:

•  Ansprechpersonen in Ihrer Gemeinde/Ihrem AWV
•  Erhalt und Rückgabe der Sammelsäcke
•  besondere Aktionen
•  Berichte und Fotos von den Aktionen

erhalten Sie unter:

Tipps für Abfalltrennung und Abfallvermeidung finden Sie unter
www.abfallwirtschaft.steiermark.at

Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände

22. März bis
10. Mai
2025

Fü
r e

ine saubere Steiermark

STOP
  Littering

Gewinnkarte

Steirischer
Frühjahrsputz17.

Wirf Deinen 
Dreck nicht 

einfach weg!

Fü
r e

ine saubere Steiermark

STOP
  Littering

verMIST!

Abfall hält sich in der Natur 
bis zu 4.000 Jahre.

Papiertaschentuch: 3 Jahre
Zigarettenstummel: 5 Jahre
Kaugummi: 5 Jahre
Plastikflasche: 300 Jahre
Aluminiumdose: 500 Jahre
Glasflasche: 4.000 Jahre

Konzeption und Design: josefundmaria communications, Graz; Fotos: Big Shot, Croce, Getty-images; 
Titelblatt-Foto: © Steiermark Tourismus / ikarus.cc

Anzeige

Bitte entsorgen Sie Metallverpackungen NICHT mehr 
bei den öffentlichen Müllstationen! Seit 1.1.2025 sind 
diese im gelben Sack / der gelben Tonne zu entsorgen.

Vielen Dank!
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Tipps für das richtige Sam
m

eln! 
N

icht in den Restm
üll

Kaputte Elektrogeräte gehören nicht in den Restm
üll, sondern sollten kostenlos 

an den Sam
m

elstellen oder bei Kauf eines neuen G
erätes direkt an der Verkaufs-

stelle abgegeben w
erden. N

ur bei fachgerechter Entsorgung können gefähr-
liche und klim

aschädliche Bauteile und Substanzen aus Elektroaltgeräten ohne 
Schaden für M

ensch und U
m

w
elt abgetrennt und entsorgt und die w

ertvollen 
Rohstoff e w

iedergew
onnen w

erden.

B
atterien und Akkus entfernen

Vor der Rückgabe sollten alle Batterien und Akkus entnom
m

en w
erden. D

iese 
können ebenfalls an den Sam

m
elstellen und überall dort, w

o sie verkauft w
erden, 

abgegeben w
erden. Zum

 Schutz vor Kurzschlüssen sollten freiliegende Batterie-
pole m

it Isolierband o. ä. abgeklebt w
erden.

ReU
se – W

eiterverw
endung

N
icht m

ehr verw
endete, aber noch funktionstüchtige G

eräte können ebenfalls 
an vielen Sam

m
elstellen für die ReU

se Sam
m

lung abgegeben w
erden. D

iese 
w

erden von sozialen Einrichtungen aufbereitet und bekom
m

en als Second-
handw

are ein zw
eites Leben.

Reparieren und W
iederverw

enden
Reparieren statt W

egw
erfen

D
urch eine Reparatur und W

iederverw
endung

(ReU
se) kann die N

utzungsdauer vieler G
eräte um

m
ehrere Jahre verlängert w

erden. Reparatur und
W

iederverw
endung alter Elektrogeräte reduziert

nicht nur die Abfallberge, sondern schont vor
allem

 w
ertvolle und begrenzte Rohstoff ressour-

cen. D
ies fordert auch die EU

-Abfallrahm
enricht-

linie, die der W
ieder- bzw

. W
eiterverw

endung von 
Elektroaltgeräten größte Bedeutung zum

isst.

Verw
ertung von alten Elektrogeräten

Elektroaltgeräte enthalten viele w
ertvolle Rohstoff e, w

ie Eisen, Alum
inium

, Kupfer, 
Silber, G

old, Kunststoff e, G
las, u.a. D

iese w
erden in speziellen, genehm

igten Anlagen 
aus den Elektroaltgeräten recycelt und im

 Sinne einer Kreislaufw
irtschaft w

ieder als 
sekundäre Rohstoff e in neuen Produkten eingesetzt.

W
o w

ird gesam
m

elt?
W

o kann m
an Elektroaltgeräte m

it allem
 Zubehör abgeben? In Ö

sterreich 
gibt es m

ehr als 2.000 Sam
m

elstellen für Elektroaltgeräte, eine davon ist 
sicher ganz in Ihrer N

ähe! Elektroaltgeräte können kosten-
los bei allen Altstoff sam

m
elzentren, den M

istplätzen in 
W

ien und an vielen anderen Sam
m

elstellen zurückgegeben 
w

erden. Eine Liste aller Sam
m

elstellen fi nden Sie unter 
w

w
w

.elektro-ade.at oder scannen Sie den Q
R-Code.

Sie suchen einen 
Reparaturbetrieb? 
H

ier fi nden Sie 
Reparaturbetriebe 
in ganz Ö

sterreich:

w
w

w
.reparaturfuehrer.at

H
ier fi nden Sie m

ehr 
Inform

ationen zur Verw
ertung 

von Elektroaltgeräten:

Sam
m

elkategorien beachten

www.elektro-ade.at/elektrogeraete-verw
erten

Anzeige
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Alttextiliensammlung: Verwirrung über angebli-
che Änderung

Derzeit verbreiten sich zahlreiche irre-
führende Informationen über angebliche 
Änderungen bei der Alttextilsammlung 
ab 2025. Besonders durch Berichte in 
den sozialen Medien entsteht der Ein-
druck, dass nicht mehr tragbare Klei-
dung künftig nicht mehr im Restmüll ent-
sorgt werden dürfte. Diese Behauptung 
ist jedoch schlichtweg falsch – zumin-
dest für Österreich. Wir schaffen Klarheit 
darüber, was wirklich zutrifft.

Alttextilsammlung in der Steiermark bleibt unverändert.

Das stimmt:
1.	EU-Abfallrahmenrichtlinie: Ab 

dem 1. Jänner 2025 sind alle EU-
Mitgliedsstaaten verpflichtet, eine 
getrennte Sammlung von Textilien 
sicherzustellen.

2.	Unterschiede zwischen Ländern: 
In vielen EU-Staaten war eine flä-
chendeckende Textilsammlung bis-
lang noch nicht gewährleistet.

3.	Umsetzung in Österreich: EU-
Vorgaben müssen in nationales 
Recht umgesetzt werden, was Ös-
terreich bereits getan hat. Öster-
reich betreibt seit vielen Jahren 
eine flächendeckende Alttextil-
sammlung.

4.	Förderung des Recyclings: Die 
EU strebt an, künftig noch mehr 
Textilien einer stofflichen Verwer-
tung zuzuführen.

5.	Österreich erfüllt die Vorgaben: 
Österreich entspricht den EU-
Richtlinien – auch über das Jahr 
2025 hinaus.

Fazit:
Nicht tragbare Kleidung kann weiterhin 
im Restmüll entsorgt werden. Saubere, 
gut erhaltene Kleidung, Heimtextilien 
sowie paarweise gebündelte Schuhe 
werden nach wie vor in Altstoffsammel-
zentren (ASZ) und öffentlichen Alttex-
tilcontainern gesammelt und einer ent-
sprechenden Verwertung zugeführt.©
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Schädlingsfreier Start ins neue Gartenjahr

Was macht gute Erde aus?
Hochqualitatives Substrat verfügt über ein 
gutes Puffervermögen, das Schwankungen 
im Wasser- und Nährstoffhaushalt ausglei-
chen kann. Wichtig ist die Struktur: Erden von 
minderer Qualität enthalten viel unverrottetes 
Material wie Holzfasern oder gröbere Holz-
stücke, dafür nur wenig Humus. Das führt 
zum Zusammenfallen und Verdichten der 
Erde, was die gute Sauerstoffversorgung der 
Wurzeln stört. Hochwertige Erde hingegen 
behält den lockeren Strukturaufbau und ist 
feinkrümelig. Je kleiner der Topf, desto bes-
ser sollte die Erde sein, schließlich müssen 
die Pflanzen mit dem Wenigen zurechtkom-
men und können nicht ausweichen.

Wichtig: kein Torf!

Schneeglöckchen, Winterling
Schneeglöckchen oder Winterling durchbre-
chen liegengebliebenes Laub nur schwer. 
Deshalb wird nun das Laub vom letzten 
Herbst vorsichtig beseitigt.

Salat-Samen
Samen von Kopfsalat benötigen zur Keimung 
niedrige Temperaturen, die im Allgemeinen 
durch die Abkühlung während der Nacht auf 
natürliche Weise gegeben sind. Sinkt die 
Temperatur nachts nicht ab, beispielsweise 
im Gewächshaus, kann sich dadurch das 
Auflaufen verzögern oder verhindert werden. 
Wenn das Saatgut drei Tage lang vor der 
Aussaat bei 8 bis 10°C gelagert oder es 48 
Stunden in einem feuchten Tuch eingeschla-
gen in den Kühlschrank (bei 3 bis 5°C) aufbe-
wahrt wird, können die in den Samenkörnern 
enthaltenen keimhemmenden Stoffe durch 
diese Vorkühlung abgebaut werden. Danach 
die Samen sofort aussäen.

Bei der Anzucht von Gemüsejungpflanzen wie Pap-
rika, Paradeis oder Melanzani hat sich der vorbeu-
gende Einsatz von Raubmilben gegen Spinnmilben 
oder Thrips sehr bewährt. Häufig eingesetzt wer-
den die Raubmilben oder Amblyseius cucumeris 
oder Amblyseius californicus. Vorbeugend wird 1 
Tütchen auf etwa 2 m² verteilt. Gab es Probleme 
mit Weißer Fliege in den letzten Jahren, so kann 
auch hier die Erzwespe Encarsia formosa einge-
setzt werden. Je nach Befallsdruck werden 1-5 Tie-
re/m² in wöchentlichem oder 14-tägigem Abstand 
ausgebracht. Eine erfolgreiche Ausbringung ist ab 
Mitte März möglich. Und gegen Blattläuse können 
Schlupfwespen, Florfliegenlarven oder Gallmü-
ckenlarven eingesetzt werden. Unabhängig von 

der Tageslänge und nicht spezialisiert auf bestimm-
te Blattlausarten sowie sehr effektiv bei größeren 
Blattlausherden sind Florfliegenlarven. Je nach 
Befall werden 5-10 Tiere/m2 ausgebracht. Zusätz-
lich ernähren sie sich von Spinnmilben, Wollläusen 
oder Thripsen. Nach etwa 2 Wochen verpuppen 
sich die Larven. Die adulten Florfliegen ernähren 
sich von Pollen und legen ihre Eier in die Befalls-
herde ab. Das Ei wird auf einem feinen „Stiel“ ab-
gelegt und ist dadurch vor Fraßfeinden geschützt. 
Durch Beobachtungen und Kontrollen der Jung-
pflanzen bzw. der Überwinterungspflanzen können 
Bekämpfungserfolge sowie unterschiedliche Ent-
wicklungsstadien der Nützlinge festgestellt werden. 
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen einen schäd-
lingsfreien Start in die neue Gartensaison!

Tipps:

Fruchtmumien
Bei allen Obstgehölzen im Garten sollten 
spätestens jetzt die noch in den Zweigen hän-
genden sogenannten Fruchtmumien entfernt 
und vernichtet werden. In den eingetrockne-
ten Früchten überdauern Krankheitserreger 
wie Monilia, die Spitzendürre und Obstfäule 
bei Kern- und Steinobst auslöst.

Natürliche Dünger aus der Küche
Brennessel-Tee statt Jauche: Wer nicht so 
lange warten will, bis die berühmte Brenn-
nesseljauche einsatzbereit ist, kann einen 
schnellen Brennnessel-Tee ansetzen. Ein-
fach eine Handvoll Brennnesseln mit heißem 
Wasser übergießen, eine Stunde ziehen las-
sen, abseihen und 1:10 mit Wasser verdün-
nen. 
Kartoffelwasser: Das Kochwasser ungesal-
zener Kartoffeln 1:10 mit Wasser verdünnen 
und als Flüssigdünger verwenden. 
Kaffeesatz: Er ist nicht nur gut für den Kom-
post, sondern senkt auch den pH-Wert im 
Boden - ideal für säureliebende Pflanzen wie 
Hortensien.
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Neuer technischer Direktor im E-Werk Kindberg!
Nach dem Ausscheiden von Ing. Jürgen Hofer 
als technischer Direktor im E-Werk Kind-
berg wird ab 1.3.2025 Ing. Günther Niesen-
bacher dessen Nachfolge antreten. Mit dieser 
Personalentscheidung setzt das E-Werk Kind-

berg auf eine sehr erfahrene Führungskraft, 
welcher das Unternehmen – auch in Zukunft 
– innovativ, verantwortungsvoll und nachhaltig 
führen wird.

„Ich freue mich auf die neue Herausforderung 
und die Möglichkeit, das E-Werk Kindberg ge-

meinsam mit dem engagierten Team weiterzu-
entwickeln“, so Günther Niesenbacher.

Immer für 
mich da: mein

Dir. Ing. Günther Niesenbacher
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Fragen an die verantwortlichen Herren des E-Werkes,  
Günther Niesenbacher und Stefan Zangl!
Willkommen in Ihrer neuen Rolle, Herr Ing. 
Niesenbacher!

Was hat Sie an der Aufgabe als technischer 
Direktor und Betriebsleiter im E-Werk Kind-
berg besonders gereizt?

Nachdem ich jahrzehntelang in der Industrie 
beschäftigt war, habe ich den Schritt in die 
Energiewirtschaft gewagt, um mich neuen He-
rausforderungen zu stellen. Das E-Werk Kind-
berg ist für viele Menschen ein wichtiger Part-
ner, welches in Zeiten von Energiewende und 
Digitalisierung zunehmend an Bedeutung ge-
winnen wird. Wir müssen die Aufgaben der Zu-
kunft annehmen, das Unternehmen weiterent-
wickeln, um für alle in der Region auch künftig 
eine sichere, nachhaltige und unterbrechungs-
freie Energieversorgung zu gewährleisten.

Herr Zangl, Sie kennen das Unternehmen 
bereits sehr gut, welche Chancen und Her-
ausforderungen sehen Sie für die kommen-
den Jahre, insbesondere im Zusammen-
spiel mit der neuen Geschäftsführung?

Günther Niesenbacher bringt umfassende Er-
fahrungen im Bereich Energieversorgung und 
technisches Management mit. Unser Fokus 
wird auf der Weiterentwicklung der Infrastruk-
tur, der Digitalisierung sowie der nachhaltigen 
Energiegewinnung liegen.

Wir arbeiten schon geraume Zeit an der Strom-
versorgung der Zukunft für alle Firmen, Kun-
den und Partner. Die Energiewende, oder die 
Digitalisierung im Unternehmen beschäftigen 
uns schon länger und sehr massiv. Ein gegen-
seitiges Ergänzen in der Betriebsführung ist 
dabei besonders wichtig. Wir haben viel Zeit in 
die Suche nach einem geeigneten technischen 
Verantwortlichen investiert und sind davon 
überzeugt, den „Richtigen“ gefunden zu haben.

Wir werden auch in der Zukunft ein starker 
Partner für unsere Kunden bleiben. Auch wenn 
sich die Vorgaben und Anforderungen für die 
Energieversorgung verändern, so blickt das E-
Werk Kindberg dennoch sehr optimistisch in 
die Zukunft!

Stefan Zangl und Günther Niesenbacher



36 WIR GRATULIEREN

75 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Stefan Friesenbichler, Karl Heinz Marinič, Elfriede Thonhofer, Peter Schweiger, Christa Janz, Helmut 
Scherer, Friedrich Kroisenbrunner

80 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Franziska Berger, Gottfried Strasser, Margarete Haidenhofer, Franziska Pelz, Johann Terler

Wir gratulieren außerdem zum 75. Geburtstag:
Margarete Breidler
Johann Eder
Ernst Geissrigler
Christiane Perhofer

Karl Perhofer
Veronika Piller
Gertrude Platzer

Franz Schabelreiter
Adelheid Strasser
Maria Zöscher
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80 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Franz Kasprowicz, Heribert Haidenhofer, Friederike Jochum, Richard Grätzhofer

85 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Ing. Franz Kriebernegg, Andreas Breidler, Stefan Genser, August Willingshofer, Gunthild Gebeshuber, 
Hermann Salchenegger, Margarete Hinterleitner, Peter Kober, Hermine Feichtenhofer, Anton Köck

Wir gratulieren außerdem zum 80. Geburtstag:
Johann Bayer
Sonja Kert
Inge Löw

Ernst Reisner
Bernhard Uwe Stöhrmann

Herbert Zilavec
Anton Zöscher
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85 Jahre

Wir gratulieren:
Ingrid Steiner

85 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Rosina Saufüssl, Elfriede Aichelsreiter, Rosemarie Rottensteiner, Heinz Schiffer, Anna Schnitzler, 
Matthias Birkner, Irmgard Buchhas

Wir gratulieren außerdem zum 85. Geburtstag:
Helga Almer
Alois Domberger
Hedwig Grober
Erna Groß

Volker Linhart
Erwin Pfeffer
Siegfried Schantl

Maria Scheikl
Wilhelm Josef Sieghart
Kurt Weber
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90+ Jahre

90+ Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Peter Leitenbauer (92), Magdalena Pöttler (95), Herbert Braza (91), Maria Scheikl (94), Alexander  
Taferner (94), Simon Breidler (95)

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Walter Puntigam (91), Eva Hahnkamper (92), Alfred Steinbrenner (93), Franz Bauernhofer (90)
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Wir gratulieren außerdem zum Geburtstag:
Franziska Amstetter (91)
Werner Bader (91)
Gertrud Ebner (92)
Karl Harb (94)
Josefa Hirzberger (91)
Christine Hödl (92)

91 Jahre

Wir gratulieren:
Maria Asinger

Johann Loder (96)
Erna Michelbacher (95)
Josefa Nestler (91)
Emmerich Pusterhofer (91)
Karl Putz (90)

Anzeige

Christian Stelzer, Dipl. Senioren-
animateur, bietet ein vielseitiges 
Aktivprogramm für SeniorInnen 
an. 
Schwerpunkte: körperliche 
Fitness, Bewegung, Gedächtnis-
training und kreative Förderung. 
Mit Fachausbildung in Valida-
tion, Demenz, Gerontologie, 
Senior-Innengerechtes Lernen, 
Erste Hilfe uvm.

Kostenloses Erstgespräch!   
+43 699 177 000 66

www.christianstelzer.at

Wohlbefinden & 
Lebensqualität im Alter

Wohlbefinden & Lebensqualität im Alter
Christian Stelzer, Dipl. Seniorenanimateur, bietet ein vielseitiges Aktivprogramm für Senior- 
Innen an.
Schwerpunkte: körperliche Fitness, Bewegung, Gedächtnistraining und kreative Förderung.  
Mit Fachausbildung in Validation, Demenz, Gerontologie, SeniorInnengerechtes Lernen, Erste 
Hilfe uvm.
Kostenloses Erstgespräch!
+43 699 177 000 66                www.christianstelzer.at

Christian Stelzer, Dipl. Senioren-
animateur, bietet ein vielseitiges 
Aktivprogramm für SeniorInnen 
an. 
Schwerpunkte: körperliche 
Fitness, Bewegung, Gedächtnis-
training und kreative Förderung. 
Mit Fachausbildung in Valida-
tion, Demenz, Gerontologie, 
Senior-Innengerechtes Lernen, 
Erste Hilfe uvm.

Kostenloses Erstgespräch!   
+43 699 177 000 66

www.christianstelzer.at

Wohlbefinden & 
Lebensqualität im Alter

Anzeige

Bonackergasse 3c, 8650 Kindberg

+43 680 160 35 62 • physio.hochoertler@gmail.com

Termine nach Vereinbarung

Cornelia Hochörtler

Anton Riegler (91)
Ludwig Schilcher (91)
Wiltrud Wagner (99)
Dorothea Weixelberger (91)
Erich Wiederhofer (94)
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... zur Diamantenen Hochzeit

Wir gratulieren außerdem zur Goldenen Hochzeit:

Margareta u. Herbert Steinbauer

Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit:
Helga u. Ferdinand Leitner

... zum Ehejubiläum

Wir gratulieren zum Ehejubiläum: (v.l.n.r.)
Hermine u. Georg Windbacher (Goldene Hochzeit), Irmgard u. Franz Hochörtler (Steinerne Hochzeit), 
Anneliese u. Hubert Korner (Diamantene Hochzeit)

Beatrix u. Adolf Wiefler

Die Ehejubilare mit den Gratulan-
ten, der Musik „Elisabeth & Irmi“ 
und dem Wirt Marius Vadas.

Die Ehejubilare mit den 
Gratulanten, der Musik 
„Hochland Trio“ und dem 
Wirt Josef Monschein.
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Anzeige

INSTER 42 kWh Smart Line (R5S41):* Aktion/Preis inkl. € 2.000,- Hyundai-Bonus, € 500,- Versicherungsbonus und € 2.400,- E-Mobilitätsprämie. Angebot gültig für Privatkunden bei allen teilnehmenden Hyundai-
Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung, für Neuwagen-Kaufverträge bis 31.03.2025. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-
AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH gem. § 5 
VKrG: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA, MwSt und aller jeweils gültigen Boni): € 22.490,-, Anzahlung: € 6.747,-, Restwert: € 11.731,-, Bearbeitungsgebühr: € 120,- (mitfinanziert), Rechtsgeschäftsgebühr: 
€ 133,22, Laufzeit: 36 Monate, Laufleistung: 15.000 km p.a., monatliche Rate: € 149,-, Sollzinssatz: 2,99 % p.a. fix, effektiver Jahreszins: 3,70 % p.a., Gesamtleasingbetrag: € 15.743,-, Gesamtbetrag: € 23.975,36. 
Stromverbrauch INSTER: 14,4 - 15,1 kWh / 100 km, elektrische Reichweite: bis zu 370 km (49 kWh Batterie). ° Die Reichweite und der Verbrauch können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und 
Temperatur deutlich variieren. ° Ladeleistungen sind unter optimalen Bedingungen erreichbar und können durch Witterungseinflüsse deutlich variieren. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Der neue Kleinwagen-SUV Hyundai INSTER lässt Sie Autofahren völlig neu erleben. Kompakt und dynamisch, wie es die Zukunft 
verlangt, setzt er neue Maßstäbe bei Antrieb, Raumangebot und Reichweite. Schnelles Aufladen in nur 30 Minuten von 10 auf 80%° 
und klassenbeste Reichweite von bis zu 370 km°. Heben wir E-Mobilität gemeinsam auf das nächste Level! 
Jetzt kennenlernen: hyundai.at/inster 

Der neue Hyundai INSTER.  
Vollelektrisch.
Are you in?

Schon ab € 22.490,-* 
inklusive Versicherungsbonus

oder ab € 149,-*  
monatlich

 
mit 2,99% fixem Sollzinssatz*

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

INSTER-Coop 2.25-Print.indd   1INSTER-Coop 2.25-Print.indd   1 28.01.25   09:4028.01.25   09:40

Anzeige

CARE WITH
PURPOSE
Unser Herz schlägt für die 
Gesundheits- und Krankenpflege!

GESUNDHEITSSTUDIENwww.fh-joanneum.at/guk

Ab Herbst 2025 auch am neuen 
Gesundheitscampus der 
FH JOANNEUM in Kapfenberg. 

Jetzt 
bewerben!



43WIR GRATULIEREN

... zur Hochzeit

Wir gratulieren:
Melanie Krautgartner und Sebastian Mosbacher

Wir gratulieren:
Bettina Fasching und Martin Kohlhofer

Wir gratulieren:
Inge Wiederschwinger und
Walter Derler
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Wir gratulieren:
Romana Roth u. Friedrich 
Florian

©
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Wir gratulieren:
Lisa Posch u. Max Zernig
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... zur Geburt

Eures Sohnes Liam
Christina Gröller-Seitinger u. Andreas Seitinger
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Eurer Tochter Lia
Nicole Wratschko u. Thomas Geißler

Eurer Tochter Nora
Melanie u. David Fasching

Eurer Tochter Marie
Michelle Diepold u. Mathias Schweiger

Eures Sohnes Florian
Elisabeth Teubenbacher u. Michael Hasenber-
ger
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Wenn auch Sie vor Kurzem ein Kind bekommen 
haben, erhalten Sie von der Stadtgemeinde Kind-
berg einen Babyrucksack. Unsere neu gestalteten 
Babypakete warten auf Sie.

Der Bürgermeister kommt gerne mit Sozialreferen-
tin Gerta Hering vorbei und freut sich auf ein per-

sönliches Kennenlernen! 

Bitte melden Sie sich bezüg-
lich eines Termins bei den 
Damen im Meldeamt unter 
03865 - 2202 DW 232 oder 
DW 233.

Bgm. Christian Sander bringt gerne persönlich Ihr Babypaket vorbei!

Wir gratulieren außerdem:
Christina u. Alexander Fellner zur Geburt ihres 
Sohnes Jakob

Lisa Neuhold u. Manuel Preidler zur Geburt 
ihrer Tochter Elina

Eurer Tochter Clara Marie
Laura Johanna Sirnik u. Marc-Andre Lechner

Eurer Tochter Franziska
Karoline u. Andreas Nadrag

Eures Sohnes Matthias
Sarah u. Alfred Obermayer

Eures Sohnes Louis
Nicole Seiter u. Thomas Pistrich

Nicole Fundner u. Robert Franz Posch zur  
Geburt ihrer Töchter Caitlin u. Haylie

Florentina u. Vasile Savin zur Geburt ihrer 
Tochter Daisy
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Erika Astelhuber (84)
Swen Kraft Conc (81)
Givi Digmelashvili (70)
Anneliese Draxler (82)
Angela Ebner (93)
Erna Gayregger (91)
Emma Göber (84)
Josef Griesenhofer (82)
Irma Haberfellner (82)
Herbert Hafenscherer (67)
Klaus Peter Kiss (65)
Manfred Kohlhuber (61)
Alfred Karl König (70)
Werner Korschinsky (80)
Herbert Lehki (66)
Ruth Josefa Leitner (66)

Wir trauern um unsere lieben Verstorbenen
Manfred Lukas (53)
Heidelinde Piller (80)
August Pucher (84)
Christine Rechberger (85)
Josef Reitbauer (75)
Anton Riegler (91)
Margarete Schneller (85)
Irmtraut Schuster (95)
Franz Sitter (89)
Margarete Stauber (94)
Eleonore Tacha (88)
Monika Trabi (73)
Anton Reinhard Unterlercher (80)
Hans Wilding (83)
Alois Franz Zadra (98)
Egon Ambros Zinterl (70)
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Michael Scheikl

… zum Weltmeistertitel im Naturbahnrodeln, 
lang ersehnt nach dem EM-Titel 2020, dem Sieg im 
Gesamtweltcup 2020/2021 und 10 Weltcupsiegen. 

Nachdem Michael Scheikl nach dieser Saison 
seine Karriere nach 28 Jahren im Rodelsport, da-
von 17 Jahre im Naturbahnrodelweltcup, beendet 

Katharina Zmek, Ami Pair, Tom Pichler

hat, wurde er in Kindberg noch einmal gebührend 
empfangen – Bgm. Christian Sander überreichte 
ihm eine goldene Kindberg-Rodel.

Wir wünschen Michael Scheikl alles Gute für die 
Zukunft!

… zu ihren Erfolgen im Tennis: 

Katharina Zmek wurde steirische Meisterin U9, 
Vizemeisterin U10, 2. Platz ÖTV Turnier der bes-
ten 8 österr. Spielerinnen U11, seit März 2025 im 
Nationalkader U12. 

Ami Pair wurde steirische Vizemeisterin U9 und 
U12 (Single und Doppel). 

Tom Pichler wurde steirischer Meister 50+.

Wir wünschen allen weiterhin viel Freude beim Ten-
nisspiel!
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Katharina Zmek Ami Pair Tom Pichler

Michael Scheikl im Kreis der Gratulanten beim Weltmeisterempfang am Roßdorfplatz.
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EAT Bogensportverein

… zu den großartigen Erfolgen im Jahr 2024:
7x 1. Platz, 6x 2. Platz und 6x 3. Platz bei den 
Staatsmeisterschaften, 10x 1. Platz, 3x 2. Platz 
und 1x 3. Platz bei den Landesmeisterschaften, 
22x 1. Platz, 23x 2. Platz und 19x 3. Platz bei 

BBQ Hoamat Grillverein
... mit Doris (1.v.l.) und Michael Meierhofer (2.v.l.) 
und ihrem Team von „BBQ-Hoamat“ herzlich zum 
1. Platz bei der 5. Steirischen Landesmeister-
schaft im Grillen 2024, 1. Platz beim Austrian 
Grill Cup 2024. 2. Platz bei der 26. Grillstaats-
meisterschaft 2024 sowie zum 2. Platz bei der 6. 
Austrian Burger Competition.

Wir wünschen weiterhin viel Freude am Grillen und 
viel Erfolg bei den weiteren Bewerben, Competiti-
ons und Meisterschaften.

Stern- & Breitensportturnieren. 

Wir wünschen weiterhin viel Erfolg und vor allem 
Spaß am Bogensport!
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Weihnachtsverlosung der Werbegemeinschaft Kindberg

Bei der Weihnachtsverlosung der Werbegemein-
schaft Kindberg konnten sich Herr Calin aus Kap-
fenberg bei der Telefonverlosung sowie Günther 

Romirer aus Kindberg bei der Präsenzverlosung 
vor Ort über „Kindberger Einkaufsgutscheine“ im 
Wert von jeweils EUR 5.000,- freuen.

Familie Calin freute sich über ihren Gewinn. Günther Romirer gewann bei der Verlosung vor Ort.

Modellflugverein Kindberg

… dem „Team Cafe Barletti“ mit Alfred Schuller 
(links), Walter Schuller (Mitte) – beide Mitglieder 
des MFG Kindberg – Eberhard Rosemann und Dr. 
Martin Hoff (rechts) zum 2. Platz bei der Staats-
meisterschaft in der Modellflugklasse F5J.

Wir wünschen weiterhin viel Freude am Modellflug-
bau sowie weitere Erfolge!

Ing. Günther Niesenbacher

… zur Übernahme der technischen Leitung im E-
Werk Kindberg.

Wir wünschen Ing. Günther Niesenbacher viel Freu-
de in seinem neuen Aufgabengebiet und freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit.

Streuobsthof Weissenbacher
… zum Landessieg und einmal Silber bei der Na-
tursaft Prämierung der Landwirtschaftskammer 
Steiermark. Den Landessieg erreichte Familie 
Weissenbacher mit einem selbstgemachten „Apfel-
Eistee“ – pasteurisierter Apfelsaft, der mit Schwarz-
tee gemischt wird.

Wir wünschen weiterhin viel Freude bei der Herstel-
lung schmackhafter Natursäfte!Verkostungschef Georg Thünauer von der Landwirt-

schaftskammer mit den Landessiegern Stefan und 
Florian Weissenbacher©
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Marius Vadas

Café Schöberl

Ali Al Assadi

… zur Eröffnung seines Gasthauses mit tradi-
tioneller österreichischer Küche, „MARIUS’S Kit-
chen“ im ehemaligen Gasthaus „Goldener Löwe“.

v.l. Bgm. Christian Sander, Marius 
Vadas, Pia Teuber-Weckersdorf und 
Markus Weis (beide Werbegemein-
schaft)

… Pia Teuber-Weckersdorf und ihrem Team zur 
Eröffnung ihres „Café Schöberl“ im 1. Stock von 
Intersport Schöberl.

Wir wünschen weiterhin eine so gemütliche Atmo-
sphäre und viel Erfolg.

v.l. Pfarrer Mag. Bartosz Poznanski, Swenja Teuber-
Weckersdorf, Bgm. Christian Sander, Pia Teuber-We-
ckersdorf mit Gatten Andreas Monschein, Markus Weis 
(Werbegemeinschaft), Gabi Grayson (langjährige Mit-
arbeiterin u. Abteilungsleiterin)

…zur Eröffnung seines Barber Shops / Herrenfri-
seur und Barbier in der Hauptstraße 27 in Kind-
berg.

Wir wünschen alles Gute für den Geschäftsstart!

Bgm. Christian Sander mit Ali Al Assadi im neu eröffne-
ten Barber Shop / Herrenfriseur und Barbier.

Wir freuen uns über eine Attraktivierung unserer 
Fußgängerzone und wünschen Marius Vadas und 
seinem Team alles Gute.
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Danke...

Berta Weninger

Tennisclub Kindberg

… zur Eröffnung des „Café Corretto“ neben der 
Sparkassenfiliale Kindberg.

Wir wünschen Frau Weninger viel Erfolg – wir freu-
en uns auf das eine oder andere Gespräch bei ei-
ner gemütlichen Tasse Kaffee!

v.l. Bgm. Christian Sander, Berta Weninger, Pia Teuber-
Weckersdorf (Werbegemeinschaft Kindberg)

… zur Renovierung des Daches ihrer Tennishalle 
in Kindbergdörfl.

Wir wünschen weiterhin viel Freude am Tennisspiel 
sowie viele unfallfreie Trainingsstunden!

v.l. Hubert Kohlbacher (Fa. Kohlbacher GmbH), Obmann 
Ing. Franz Reiterer, Bgm. Christian Sander, Gerald Ga-
mauf, Christian Mayer (beide Tennisclub Kindberg)

Christoph Lang

… für 6 Jahre Betrieb des Restaurants „Die Jaus-
nerei“ in Mürzhofen. Danke für die vielen schönen 
Erinnerungen und die wunderbare Bewirtung.

Wir wünschen Christoph Lang alles Gute für die  
Zukunft!

v.l. Christoph Lang, 
Bgm. Christian San-
der

Mathias Spruzina

v.l. Pia Teuber-Weckersdorf (Werbegemeinschaft), Mat-
hias Spruzina, Bgm. Christian Sander, Sandra Bürger,  
Vzbgm. Josef Grätzhofer

… zur Eröffnung seines Gasthauses „Spruzi Wirt“ 
als Fortführung des Gasthauses Steiner-Ellin-
ger. Neben dem Wirtshausbetrieb bleibt auch die 
Zimmervermietung bestehen.

Wir wünschen Mathias Spruzina, Sandra Bürger 
und ihrem Team viel Freude an der neuen Aufgabe 
und viel Erfolg.
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Danke...
Werner Dick / Brauunion Österreich AG

… für die jahrzehntelange ausgezeichnete Zusammen-
arbeit, vor allem beim Kindberger Kirtag und das großzü-
gige Sponsoring bei verschiedenen Veranstaltungen. 

Wir wünschen Werner Dick alles Gute für die Pension und 
viel Gesundheit!

v.l. Kurt Stary (Nachfolger), Werner Dick, 
Bgm. Christian Sander

Marion und Hermann Hahnkamper
… für 18 Jahre Betrieb ihrer Praxis am Kirchplatz 
in Kindberg. Die beiden Therapeuten widmeten 
ihre Arbeit der TCM (Traditionelle Chinesische Me-
dizin), Cranio-Sacraler Körperarbeit, Beratung 
nach der Fünf-Elemente-Ernährung, Shiatsu, Qi 
Gong, Tai Ji Quan, der östlichen Philosophie so-
wie der Zen-Meditation. 

Wir wünschen Marion und Hermann Hahnkamper 
alles Gute für die Pension und viel Freude bei zu-
künftigen Abenteuern.

v.l. Bgm. Christian Sander, Marion Hahnkamper, 
Hermann Hahnkamper



53WIR GRATULIEREN

Danke...
Bettina Steiner-Ellinger

… für 31 Jahre engagierte Führung ihres Gasthau-
ses und ihrer Pension in Hadersdorf. Das tradi-
tionsreiche Gasthaus besteht bereits seit 1916 in 
Kindberg-Hadersdorf und wurde ursprünglich von 
den Familien Tresohlavi und Fritz betrieben, bevor 
Anna Ellinger es im Jahr 1960 erwarb. Seit Ende 
Jänner 2025 geht die Geschichte des Hauses wei-
ter: Unter dem Namen „Spruzi-Wirt“ wird es nun 
von Eurospar-Kaufmann Mathias Spruzina geführt.

Für die jahrzehntelange herzliche Gastfreundschaft 
danken wir Bettina Steiner-Ellinger von ganzem 
Herzen und wünschen ihr einen wohlverdienten 
Ruhestand voller Glück und Gesundheit!

v.l. Bettina Steiner-Ellinger, Bgm. Christian Sander

Dr. Martin Ilgerl
… für 33 Jahre Betrieb seiner Praxis in Kindberg. 
Nachdem Dr. Martin Ilgerl bekanntgegeben hat, 
seine Tätigkeit als Allgemeinmediziner zu been-
den, wünschen wir ihm und seiner Familie vor allem 
Gesundheit und alles Gute für die Zukunft.

Wir danken ihm für seine jahrzehntelange Tätigkeit 
in Kindberg und besonders für seine Geduld und 
Fürsorge, vor allem für unsere ältere Bevölkerung.

v.l. Bgm. Christian Sander, Margit Ilgerl, 
Dr. Martin Ilgerl
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Krampuslauf
Am 5.12.2024 stand wieder der traditionelle Kram-
puslauf in der Fußgängerzone von Kindberg auf 
dem Programm. Um 16.00 Uhr fand die Nikolaus-
feier mit der röm.-kath. Pfarre Kindberg statt, um 
16.30 Uhr stieß der Kuschelkrampus dazu. Um 
18.30 Uhr ging es dann mit dem Krampuslauf so 
richtig los. Die Besucher wurden Teil des beeindru-
ckenden Spektakels der 18 Krampus- und Perch-

tengruppen mit rund 250 Teilnehmern aus nah 
und fern. Die Feuerwehr trug Sorge, dass genug 
Abstand zur Lichtshow gegeben war, dank ihnen 
und dem wunderbaren Zusammenspiel mit den 
Kindberger Bergteifln, die diesen Krampuslauf 
gemeinsam mit der Stadtgemeinde Kindberg orga-
nisiert hatten, verlief dieser Krampuslauf wieder in 
ruhigen Bahnen.
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Advent dahoam
Beim „Advent dahoam“ von 6. - 7.12.2024 konnten 
von den Besuchern im Rathaus Kindberg kleine 
Geschenkideen bestaunt werden, gefertigt von tra-
ditionellen Kunsthandwerkern, außerdem liebe-
voll gefertigte Krippen, kunstvolle Kleinigkeiten 
aus Holz sowie regionale Köstlichkeiten (inkl. 
Verkostung vor Ort). Vorweihnachtliche Stimmung 
bewirkten neben der Junior Band und der Jugend-
kapelle der Musikschule Kindberg, unter der Lei-
tung von Petra Triebl, das Hornensemble von 

Mag. Hofbauer, das Bläserensemble der Werks-
kapelle voestalpine Tubulars Stadt Kindberg, das 
Steiermark-Duo, die Band Namenlos sowie Luna 
Potisk. Das Highlight war der Auftritt des Feuer-
spuckers Robert Bauer. Die Veranstaltung wurde 
auch von FairTrade sowie vom Tourismusverband 
Hochsteiermark gefördert. Der Nikolaus verteilte 
gemeinsam mit seinen Krampussen FairTrade-Ni-
kolaus-Sackerl an die Kinder. Für eine kurzweilige 
Moderation sorgte Michi Fraisler.

Petra Triebl und Jugendkapelle mit Moderator Michi 
Fraisler (1.v.l.) und Bgm. Christian Sander

Luna Potisk beeindruckte mit ihrer Stimme die zahl-
reichen Besucher.

Hornensemble Mag. Hofbauer Steiermark-Duo

Bläserensemble der Werkskapelle
Der Feuerspucker - das 
absolute Highlight!

Stimmungsvolles Selfie 
mit Krampus.
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Anzeige
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Gemeindeball
Am 26.2.2025 fand ein ausgelassener Nachmittag 
beim diesjährigen Gemeindeball im Volkshaus 
Kindberg statt. Die Hafendorfer sorgten für mit-
reißende Stimmung und füllten die Tanzfläche. 

Das Highlight des Nachmittags war wieder der 
Showblock der Gemeindebediensteten – heuer 
unter dem Motto „Wurlitzer in Kindberg“. Mo-
dern Talking mit „Brother Louis“ wurde ebenso 
zum Besten gegeben wie „Super Trouper“ von 
ABBA, Ludwig Hirsch mit „In der Kellergassen“, 

die Village People mit „YMCA“ und Jazz Gitti mit 
„A Wunda“. Großer Überraschungsgast war Han-
si Hinterseer mit „Hände zum Himmel“. Launig 
moderiert wurde der Wurlitzer von Bgm. Christian 
Sander. Die Darbietungen sorgten für unzählige 
Lacher und wurden tosend beklatscht. 

Bei der Verlosung gab es kostbare Preise von 
Spar Spruzina, E-Werk Kindberg und der Stadt-
gemeinde Kindberg zu gewinnen. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch im nächsten Jahr!

Bgm. Christian Sander moderierte souverän den 
„Wurlitzer in Kindberg“ Modern Talking mit „Brother Louis“

ABBA mit „Super Trouper“ Ludwig Hirsch mit „In der Kellergassen“

Village People mit „YMCA“ Jazz Gitti mit „A Wunda“

Hansi Hinterseer mit „Hände zum Himmel“
„Die Hafendorfer“ sorgten für ausgelassene Stim-
mung und füllten die Tanzfläche.
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Anzeige

Anzeige

Italienisches Fest in Kindberg – 
Ein Tag voller Genuss und Lebensfreude!

Am 17. Mai 2025 verwandelt sich Kindberg in eine kleine italienische Piazza! Die Werbegemeinschaft 
Kindberg lädt herzlich zu einem besonderen Fest ein, das italienisches Flair, kulinarische Highlights 
und beste Unterhaltung in unsere Stadt bringt. 
Freuen Sie sich auf original italienische Spezialitäten und cremiges Gelato. Begleitet wird das Fest 
von mediterraner Musik und einer Atmosphäre, die Sie direkt nach Italien versetzt. 
Auch für die Kleinen gibt es etwas zu erleben: Eine große Hüpfburg sowie spannende Kinder-
unterhaltung sorgen für Spiel und Spaß.

Highlights des Festes:
	< Authentische italienische Spezialitäten 
	< Mediterrane Weine und Getränke 
	< Stimmungsvolle Musik und Unterhaltung 
	< Kinderattraktionen mit Hüpfburg und Spielen

Wann?  17. Mai 2025 ab 11 h
Wo?  Fußgängerzone Kindberg
Eintritt?  Kostenlos

Verpassen Sie nicht 
dieses besondere Er-
eignis! Kommen Sie 
vorbei und genießen 
Sie einen Tag voller 
italienischer Lebens-
freude, kulinarischer 
Genüsse und geselli-
gem Beisammensein.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Viva l’Italia! 
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Fasching
Der Faschingdienstag am 4.3.2025 wurde in Kind-
berg gebührend gefeiert. Der Umzug wurde von 
Michi Fraisler gemeinsam mit Bgm. Christian 
Sander moderiert. Die rund 550 Kinder aus der 
Kinderkrippe Hadersdorf, den Kindergärten, der 
Volksschule und der MS Kindberg zeigten stolz 

die teilweise selbst gebastelten Kostüme. Auch die 
Werkskapelle voestalpine Tubulars und die Le-
benshilfe Mürztal waren beim Umzug vertreten. Es 
wurde bis in den Nachmittag bei der Narrentränke 
der Stadtgemeinde Kindberg gefeiert. Der Erlös ging 
an das Sozialamt der Stadtgemeinde Kindberg.

Die Werkskapelle mischte sich unter den bunten  
Faschingszug.

Bei der Narrentränke in der Fußgängerzone wurde 
bis in den Nachmittag gefeiert.

Anzeige

Alle Fotos vom Faschingsumzug finden Sie auf unserer Homepage unter
www.kindberg.at/kultur/fotogalerie

Vorverkaufskarten:
Trafik Rumpler 

& oeticket.

Foto: KK Foto: Ungerank

15. Mai / Kindberg Volkshaus

Ersatztermin!
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(c) Anna Sophie Koebl

DER SELTSAME FALL DES

BENEDIGT MITMANNSGRUBER
Regie: 
Petra Dobetsberger

Großes Passauer
Scharfrichterbeil 
2022

Goldener 
Stuttgarter Besen 
2021

„Ganz spezieller 
Humor“
Alfred Dorfer

„Wohl überlegt, 
boshaft und hoch-
intelligent“
Wiener Zeitung
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Am 15.12.2024 konnte Vzbgm. Christine Seitinger 
gemeinsam mit Kulturreferentin Christine Holzer 
in der Galerie K die vom Verein zur Erhaltung des 
Kindberger Kalvarienberges und dem Kulturre-
ferat ausgerichtete Krippen- und Benefizausstel-
lung zugunsten der Kindberger Kalvarienberganla-
ge Hw. Diözesanbischof Dr. Wilhelm Krautwaschl 
begrüßen. Ab 2006 leitete Dr. Krautwaschl als Re-
gens das Bischöfliche Seminar in Graz und das 
Augustinum, welches 2009 von Bischof em. Dr. 

Egon Krautwaschl als diözesanes Zentrum für Bil-
dung und Beruf eingerichtet wurde. In dieser Insti-
tution lernten sich der Diözesanbischof und unserer 
Hw. Pfarrer Mag. Bartosz Poznanski kennen. Der 
Besuch mit hl. Messe in der Stadtpfarrkirche galt 
unserem Kindberger Seelsorger als Freund, ein-
geschlossen Hw. Pfarrer em. Alois Steinkleibl. Der 
Kurator der Ausstellung Prof. Ferdinand Fladischer 
erklärte in einem kurzen Rundgang die Highlights 
der imposanten Ausstellung.

Eröffnung der Krippen- und Benefizausstellung mit Vertreter-
Innen des Kalvarienbergvereins, der Gemeinde Kindberg, der 
Pfarre Kindberg, Krippenbauern und KünstlerInnen.

v.l. Pfarrer em. Alois Steinkleibl, Irm-
gard Reinwald, Provisor Mag. Bartosz 
Poznanski, Diözesanbischof Dr. Wilhelm 
Krautwaschl, Prof. Ferdinand Fladischer, 
Vzbgm. Christine Seitinger, KR Christine 
Holzer, Gabriele Fladischer

Einmal mehr war das Konzert der Sinfonietta unter 
Johannes Wildner ein Fest! Nicht nur, dass er das 
Orchester beim 6. ABO-Konzert am 27.11.2024 
souverän durch alle Klippen des anspruchsvollen 

Programms führte, er moderierte - wie immer sehr 
launig - und brachte dem Publikum im Volkshaus 
Kindberg interessante musikalische Hintergründe 
näher. Nach der „Sinfonie mit dem Paukenschlag“ 
und einer Arie aus den „Jahreszeiten“ mit dem bra-
vourösen Josef Hirzberger (Bariton), beeindruck-
ten Stefanie Schöberl (Mezzosopran) mit Alexan-
der Kienleitner (Solo-Klarinette) in der Arie „Parte, 
parte“ aus Mozarts „Titus“. Nach der Pause noch 
ein Höhepunkt: das Klavierkonzert von Edvard 
Grieg mit der virtuosen Pianistin und Lehrerin un-
serer Musikschule, Daniela Zuser. Das Publikum 
erklatschte als Zugabe die Revolutionsetüde von 
Chopin. Vor der Mozart-Arie erfolgte die feierliche 
Übergabe des Mozart-Porträts von Rudolf Licht-
enegger im Beisein von Bgm. Christian Sander 
und Kulturreferentin Christine Holzer, welches er 
bereits bei seiner Vernissage in Kindberg der Mu-
sikschule schenkte.

v.l. Johannes Wildner, Rudolf Lichtenegger, Klaus Stein-
berger, KR Christine Holzer, Bgm. Christian Sander

The Golden Voices of Gospel aus New York gas-
tierten am 2.1.2025 im Volkshaus Kindberg und 
begeisterten das Publikum mit ihrer Musik.

Ein Abend, der durch ein Jahrhundert der Spiritu-
als, Traditionals und Gospels führte!

KR Christine Holzer mit dem Ensemble von 
„The Golden Voices of Gospel“ 
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Ernste und heitere Gedanken präsentierte Elfriede 
Benesch bei ihrer Lesung „Wos i ma so denk“ am 
3.1.2025 in der Galerie K. 

Unterstützt von Sieglinde Rosegger bereiteten 
die beiden Damen eine gelungene Finissage zur 
Krippenausstellung des Kalvarienbergvereins. 

Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung 
von Doris Spanner mit ihrem Schüler Mario Hoch-
örtler.

v.l. Mario Hochörtler, KR Christine Holzer, Bgm. Chris-
tian Sander, Vzbgm. Josef Grätzhofer, Elfriede Benesch, 
Prof. Ferdinand Fladischer, BA (Kalvarienbergverein), 
Sieglinde Rosegger, Doris Spanner

Beim 1. Abo-Konzert am 30.1.2025 be-
geisterten die Chormädchen der Wiener 
Sängerknaben unter Kapellmeister Ste-
fan Foidl das Publikum im Kindberger 
Volkshaus. 

Es war dies der erste Auftritt der Chormäd-
chen in der Steiermark und die ZuhörerIn-
nen forderten am Ende des Konzerts meh-
rere Zugaben. 

Als besondere Überraschung sangen die 
Mädchen dann auch den Langenwanger 
Jodler und Chorleiter Foidl animierte alle 
Anwesenden zum Mitsingen.

KR Christine Holzer und Klaus Steinberger mit den Wiener 
Chormädchen unter Kapellmeister Stefan Foidl

Am 6.2.2025 öffnete die Galerie K ihre Pforten 
für die außergewöhnliche Kunstschau „Zwischen 
Wildnis und Form“ der Künstler Rebecca Gruber 
und Sebastian Dulzky. 

Die Ausstellung beleuchtete das Zusammenspiel 
zwischen der ungebändigten Natur und der struktu-
rierten Ästhetik menschlicher Gestaltung. Die prä-
sentierten Werke bestachen durch ihre Vielfalt und 
Ausdruckskraft und sprachen ein breites Publikum 
an. 

Für eine musikalische Umrahmung der Vernis-
sage sorgte der Lehrer-Schüler-Chor der Mittel-
schule Kindberg.

Rebecca Gruber und Sebastian Dulzky (Mitte) präsen-
tierten ihre außergewöhnliche Kunstschau „Zwischen 
Wildnis und Form“ in der Galerie K.
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Wer kommt so spät durch Tür und Tor? 
Wer schleicht ins Haus herein? 
Es ist der Sohn der wiederkehrt zum tauben Mütterlein. 
Er tritt herein, sie hört ihn nicht -
Sie saß beim Herd und spann. 
Da tritt er grüßend vor sie hin und sprach sie „Mutter“ an.
Und wie er spricht da sah sie auf, oh wundervoll Geschick -
Sie ist nicht taub, sie hört ihn mit dem Blick -
Sie tut die Arme weit ihm auf und er drückt sich hinein. 
Da hört er seines Herzensschlag und 
den vom Mütterlein.

Das taube Mütterlein!

Adelheid Troby

Ein wunderbares 2. ABO-Konzert bescherte uns 
am 21.2.2025 das Ferenc-Liszt-Orchester So-
pron unter dem Dirigenten Péter Kóczán, das 
auf seiner Deutschland-Tour in Kindberg Station 
machte. Am Beginn gab es das höchst interes-
sante Stück „Mosar“ der ungarischen Komponis-
tin Judit Varga zu hören. Danach spielte die erst 
15-jährige Schülerin unserer Musikschule Theresa 
Sayuri Brunner virtuos das 1. Cellokonzert von 

Camille Saint-Saens und wurde dementsprechend 
vom Publikum gefeiert. Nach der Pause dann die 
groß besetzte 4. Sinfonie von Gustav Mahler mit 
der amerikanischen Sopranistin Marisol Montalvo. 
Die einführenden Worte zu den Werken brachte 
in gewohnt kompetenter, wie auch launiger Weise 
„unser“ Prof. Dr. Johannes Wildner. Langanhal-
tender Beifall für Orchester und Solistinnen been-
deten diesen wunderbaren Konzertabend.

Das Ferenc-Liszt-Orchester Sopron 
begeisterte die zahlreichen Gäste 
im Volkshaus Kindberg.

v.l. Dirigent Péter Kóczán, Sopranis-
tin Marisol Montalvo, Vzbgm. Chris-
tine Seitinger, Theresa Sayuri Brun-
ner, Dir. Klaus Steinberger

Prof. Dr. Johannes Wildner brachte 
die einführenden Worte in gewohnt 
launiger Weise.

Am 19.3.2025 sorgte 
Alex Kristan mit seinem 
Programm „50 Shades 
of Schmäh“ in der aus-
verkauften Sporthal-
le Kindberg für einen 
Abend voller Schmäh 
und Lachsalven. Dank 
seiner zahlreichen Stim-
menimitationen hatte 
man nie das Gefühl, nur 
einer Person zuzuhören. 
Jeder Stimmenwechsel 
sorgte für begeisterte 

Zwischenapplause und Lacher. Die begeisterten 
Besucher freuten sich auch auf die anschließenden 
Autogramme und Selfies.

Ausverkaufte Sporthalle Kindberg
Bgm. Christian Sander 
mit Alex Kristan in der 
Sporthalle Kindberg.
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Lesung zum Welttag des Buches

Eine Veranstal-
tung der Grazer 
Autorinnen Auto-
renversammlung

„Pure Fantasie?“
Donnerstag, 24.4.2025 um 19:00 Uhr in der Galerie K

Kirchplatz 3, 8650 Kindberg

Heinz KröpflKarin IvancsicsIrene Wondratsch

© Anuradha Sarup

Organisation und Moderation: Heinz Kröpfl

Karin Ivancsics bringt hochfantastische Poesie aus „Aufzeichnungen einer Blumen-
diebin“ zum Blühen. Irene Wondratsch beschwört illusionsgetränkte Wüstenfantasien aus „Fata Mor-
gana“ herbei.Und Heinz Kröpfl serviert lukullisch-fantastische Wortspiele aus „Der Rattenschwanz oder 
Nachrichten an den Therapeuten“. Lesung mit:

© Paul Ritter© Roman Picha

www.haindl-hausbetreuung.at

Winterdienstbetreuung
Schneeräumung mit
Tauwetterkontrolle

Haftübernahme lt. StVO.

Grünflächenbetreuung
Rasen-, Hecken- und Strauchschnitt

mit Entsorgung

Anzeige

Bei folgender Fahrt des Kulturreferates sind noch Plätze frei:

•	 zum Steinbruch St. Margarethen zur 

Oper „Der fliegende Holländer“ am Freitag, 

22.8.2025 um 20.00 Uhr.

Infos zur Anmeldung finden Sie unter www.kindberg.at/kultur
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•
•
•
•
•
•
•

Anzeige

Anzeige

GUTEN MORGEN,

STEIERMARK!

Kaffee

Musik

Gute Laune
Verkehr

News

Die grün-weiße Morgenwelle | täglich von 06:00 - 09:00 Uhr



65KULTURVERANSTALTUNGSVORSCHAU

10.4. • Abfahrt (PKW) 08:00 Uhr • Dorfplatz Mürzhofen
Wanderung Maria Schutz - Sonnwendstein - Kum-
merbauer - Maria Schutz, reine Gehzeit: ca. 4,5 Std., 
Info & Leitung: Gudrun Kernstock, 0677-61 93 77 48
Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

10.4. • 19:30 Uhr • Galerie K 
Vernissage Georg Brandner; Die Ausstellung geht 
von 11.4.-2.5. (Di. u. Do. 15-17 Uhr, Fr 10-12 Uhr, 
auf Anfrage: 03865/2202-284)
Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg

11.4./12.4. • ab 09:00 Uhr • teilnehmende Betriebe in 
Kindberg
Frühlingseinkaufstage in Kindberg, -10% in zahl-
reichen Betrieben, Goodies für Kunden
Veranstalter: Werbegemeinschaft Kindberg 

12.4. • 18:00 Uhr • Galerie K 
Lesung mit Reinhold Bilgeri
Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg

12.4. • 19:00 Uhr • Volkshaus Kindberg
Frühlingskonzert | Veranstalter: Werkskapelle  
voestalpine Tubulars Stadt Kindberg

13.4. • 11:00 Uhr • Galerie K 
Jazz Brunch mit Heini Altbart und Reinhold Bilgeri
Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg

15.4./16.4. • jeweils 09:00-12:00 Uhr u. 15:00-18:00 
Uhr • FUZO Kindberg
Hoppi/Osterhasenralley durch Kindberg
Veranstalter: Werbegemeinschaft Kindberg

18.4. • 18:00 Uhr • Kalvarienbergkirche Kindberg
Außer-ABO-Konzert: „Die sieben letzten Worte“ 
von Joseph Haydn
Veranstalter: Musikschule Kindberg

20.4. • ab 05:30 Uhr • Gemeindegebiet Kindberg
Osterweckruf | Veranstalter: Werkskapelle voestal-
pine Tubulars Stadt Kindberg

20.4. • Einlass 19:30 Uhr / Beginn 20:30 Uhr • Volks-
haus Kindberg 
Ostertanz | Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Ha-
dersdorf

24.4. • 08.00-18:00 Uhr • Kindberger Innenstadt
Krämermarkt | Veranstalter: Stadtgemeinde Kind-
berg

24.4. • 19:00 Uhr • Galerie K
Pure Fantasie? - Welttag des Buches mit Karin 
Ivancsics, Irene Wondratsch und Heinz Kröpfl
Veranstalter: Grazer Autorinnen Autorenversamm-
lung (GAV)

26.4. • 07:00 Uhr • Stocksporthalle Kindberg
7. Hobbyturnier Stocksport, Startgeld: EUR 60,-, An-
meldung bis 19.4.2025: Wirl Georg (0660-8173636, 

georgwirl37@gmail.com | Veranstalter: ESV Kindberg

26.4. • Abfahrt (PKW) 08:00 Uhr • Dorfplatz Mürzhofen
Familienfreundliche „Blumenwanderung“ Klaus-
graben, reine Gehzeit: ca. 3 Std., gutes Schuhwerk 
erforderlich! Info & Leitung: Johanna Brunnhofer, 
0664-648 21 80
Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

29.4. • 15.00-19:00 Uhr • Volkshaus Kindberg, Semi-
narraum
Letzte Hilfe Kurs, max. 20 Teilnehmer, Anmeldung 
erforderlich: Roswitha Fraiss, Tel. 0664-91 41 230 
od. Mail: muerztal@hospiz-stmk.at, Preis pro Person: 
EUR 10,- | Veranstalter: Hospizteam Mürztal

3.5. • 08:30 Uhr • Volkshaus Kindberg
Radsport-Basar, 08:30-10:00 Uhr Annahme, 11:00-
13:00 Uhr Verkauf, 14:00-15:00 Uhr Rückgabe;  
Details auf http://kindberg.naturfreunde.at 
Veranstalter: Naturfreunde Kindberg

3.5. • 14:00 Uhr • Parkplatz Volkshaus Kindberg
E-Bike – MTB - Fahrtechnikkurs für Jedermann,  
Details auf http://kindberg.naturfreunde.at 
Veranstalter: Naturfreunde Kindberg

4.5. • 09:00 Uhr Abfahrt • Volkshaus Kindberg
Anradeln zum Richie in Pernegg, Details auf http://
kindberg.naturfreunde.at 
Veranstalter: Naturfreunde Kindberg

4.5. • 10:30 Uhr • Kalvarienberg Kindberg
Maisingen | Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg

5.5. • 05:15 Uhr • Georgiberg Kindberg
Beobachtung Sonnenaufgang über Sonnwend-
stein – nur bei Schönwetter
Veranstalter: Georgibergverein Kindberg

10.5. • 08:00 Uhr • Parkplatz EUROSPAR Spruzina
Klettersteig Spielmäuer, Details auf http://kindberg.
naturfreunde.at | Veranstalter: Naturfreunde Kindberg

10.5. • ab 12:00 Uhr • Rüsthaus FF Kindberg-Stadt
Großes Saugrillen
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Kindberg-Stadt

15.5. • 19:00 Uhr • Volkshaus Kindberg
Benedikt Mitmannsgruber
Veranstalter: Mema Medien Marketing GmbH

17.5. • 08:00 Uhr • Volkshaus Kindberg
Auftaktwanderung 2025, Eibeggsattel – Frauen-
berg, Details auf http://kindberg.naturfreunde.at 
Veranstalter: Naturfreunde Kindberg

17.5. • Abfahrt (PKW) 08:00 Uhr • Dorfplatz Mürzhofen
Bergtour Steingraben - Niederschöckl - Schöckl - re-
tour über Wallerhütte, reine Gehzeit: ca. 4 Std., Info & 
Leitung: Gudrun Kernstock, 0677-61 93 77 48
Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen
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17.5. • ab 11:00 Uhr • FUZO Kindberg
Italienisches Fest in Kindberg
Veranstalter: Werbegemeinschaft Kindberg 

17.5. • 14:00 Uhr • Volkshaus Kindberg
13. Kindberger Bergrennen, Start Volkshaus Kind-
berg über Kreuzer zum GH Pölzl
Veranstalter: RC ARBÖ Kindberg

18.5. • 10:30 Uhr • Pfarrkirche Allerheiligen
Tag des Liedes
Veranstalter: Männergesangsverein Allerheiligen

23.5. • 18:00 Uhr | 24.-25.5. • 10:00 Uhr • Georgiberg 
Kindberg
Schaffenskraft (Kunst – Mystik – Musik) 
Veranstalter: Georgibergverein Kindberg u. Stefan 
Kohlhofer

24.5. • Abfahrt (PKW) 08.00 Uhr • Dorfplatz Mürzhofen
Wanderung Parkplatz Mixnitz - Bärenschützklamm 
- Guter Hirte - Schwaigeralm - Parkplatz Mixnitz, rei-
ne Gehzeit: ca. 4,5 Std., sicheres Gehen auf engen 
und steilen Stiegen ist Voraussetzung! Info & Leitung:  
Heribert Haring, 0660 171 56 49
Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

25.5. • 11:00 Uhr • Barocksaal Schloss Oberkindberg
4. ABO-Konzert: Gipfeltreffen der Kammermusik 
mit dem aron quartett wien, Klaus Steinberger (Vio-
loncello) | Veranstalter: Musikschule Kindberg

31.5. • Abfahrt (PKW) 08.00 Uhr • Dorfplatz Mürzhofen
Bergtour Zlatten - Kolmitschersteig - Brucker Hoch-
anger - über Zehnersteig retour, reine Gehzeit: ca. 
4,5 Std., Info & Leitung: Gudrun Kernstock, 0677 61 
93 77 48 | Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

5.6. • Abfahrt (PKW) 08.00 Uhr • Dorfplatz Mürzhofen
Fotowanderung auf der Aflenzer Bürgeralm mit 
Fotoexperten Wolfgang, Info & Leitung: Wolfgang 
Schörkmayer, 0699 10 76 70 35 / Erika Rappl, 0680 
311 65 77 | Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

5.6. • 19:30 Uhr • Galerie K
Vernissage Malende Ärzte; Die Ausstellung geht von 
6.6.-27.6. (Di. u. Do. 15-17 Uhr, Fr 10-12 Uhr, auf An-
frage: 03865/2202-284)
Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg

6.6.-8.6. • Grabner Wiese, Mürzhofen
Zeltfest Mürzhofen | Veranstalter: FF Mürzhofen, 
Die KEHRLS, FC Kindberg-Mürzhofen

7.6. • 07:00 Uhr Abfahrt • Volkshaus Kindberg
Steinerne Jungfrauen, Wanderrunde am Fuße des 
Dachsteins, Details auf http://kindberg.naturfreunde.
at | Veranstalter: Naturfreunde Kindberg

14.6. • Abfahrt (PKW) 08.00 Uhr • Dorfplatz Mürzhofen
Seewiesen - Hackentörl - Zlackensattel -Klettersteig 

Feistringstein - retour nach Seewiesen, Schwierig-
keit: max. C, Dauer der Tour: ca. 6 Std., Anmeldung 
bis 7.6.2025 erforderlich! Info & Leitung: Helmut 
Premm, 0664 177 86 05
Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

14.6. • 10:00 Uhr • Parkplatz 2 der voestalpine Tubu-
lars (Montangasse)
Aumühlner Feuerwehrfest mit Fahrzeugsegnung 
(WLF-K) um 14:00 Uhr, mit Werkskapelle voestalpine 
Tubulars Stadt Kindberg, den Goaßsteigbuam, Nata-
lie Holzner u. die Hafendorfer
Veranstalter: BTF voestalpine Tubulars Kindberg

14.6. • 13:00 Uhr • Sportplatz Kindbergdörfl
Feuerwehrleistungsbewerb (FLA) des Bereiches 
Mürzzuschlag, um ca. 19:00 Uhr Siegerehrung u. 
Schlusskundgebung am Festgelände der BTF voes-
talpine Tubulars Portier 2
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Kindbergdörfl 
u. BTF voestalpine Tubulars Kindberg

14.6. • 14:00 Uhr • Sportplatz Mürzhofen
Dorffest Mürzhofen
Veranstalter: Kinderfreunde Mürzhofen, Frauenko-
mitee u. Pensionistenverband Mürzhofen

15.6. • 11:00 Uhr • Landgasthof Sepplwirt
Harmonikaspieler- und Musikantentreffen | Veran-
stalter: Landgasthof Sepplwirt/Familie Blumrich

21.6. • 08:00 Uhr • Parkplatz Volkshaus Kindberg
Familien- u. Jugendausflug „Der Wilde Berg“, De-
tails auf http://kindberg.naturfreunde.at 
Veranstalter: Naturfreunde Kindberg

21.6. • Abfahrt (MTB) 09.00 Uhr • Dorfplatz Mürzhofen
Mountainbiketour Mürzhofen - Wartberg - Scheibs-
graben - Stuber - Ranner - Kindtalgraben - GH Ochens-
berger - Kindberg – Mürzhofen, reine Fahrzeit: ca. 4 
Std., Info & Leitung: Günter Schirninger, 0676 562 02 
02 | Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

22.6. • 07:00 Uhr Abfahrt mit Vereinsbussen • Volks-
haus Kindberg
Lavanttalradweg R10, Obdachersattel – Wolfsberg – 
Lavamünd, Details auf http://kindberg.naturfreunde.at 
Veranstalter: Naturfreunde Kindberg

9. – 16.8. • 13:00 Uhr • Kindberg
Familien-Radwoche Andau, Details auf https:// 
kindberg.naturfreunde.at/service/jahresprogramm/ - 
Seite 27, Voranmeldung bis 15.5. erforderlich!
Veranstalter: Naturfreunde Kindberg

8. – 11.9. • 07:00 Uhr • Kindberg
4-Tages Genussreise durch Istrien für Jedermann, 
Details auf http://kindberg.naturfreunde.at, bei Bu-
chung und Anzahlung bis 20.4.: € 20,- Gutschein 
einlösbar | Veranstalter: Naturfreunde Kindberg

VERANSTALTUNGSVORSCHAU
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Kindergarten Allerheiligen
Beim Workshop „Kinder stärken mit Herz“ mit 
Anke Obermayer lernen die Kinder sich deutlich 
mit Worten zu wehren und auf ihre eigenen Gefühle 
zu vertrauen. Wir haben die „Schutzkugel“ aktiviert, 
die eigenen Grenzen klarer wahrgenommen und 
einen respektvollen Umgang miteinander gelernt.
Bei den Tänzen vom „Superlöwen“ und „Löwen-
stark“ stehen die eigenen Talente im Vordergrund 
und stärken so das Selbstvertrauen und geben Mut 
und Sicherheit im Alltag.

Kinderkrippe der Stadtgemeinde Kindberg (Hadersdorf)
Unser Kinderkrippenjahr 2024/2025 startete im 
September sehr besonders. Ganz unter dem Motto 
„Das kleine Ich bin Ich – Ich bin ich und ich bin 
einzigartig, individuell und besonders“ durfte 
jedes einzelne Kind neue Freunde kennen lernen, 
sowie viele spannende und aufregende Erlebnisse 
und Erfahrungen sammeln. 

Unser Erntedankfest, Laternenfest, Nikolausfest, 
unsere vorweihnachtliche Feier, sowie weitere be-
sondere Aktivitäten machten die bisherige Zeit in 
der Kinderkrippe sehr aufregend und bereiteten 
den Kindern sehr viel Freude. 

„Zeit, die wir uns nehmen, ist Zeit, die uns etwas 
gibt.“ Wir schenkten den Kindern sehr viel Zeit und 
Raum, um sich bestmöglich in allen Bereichen ent-
wickeln zu können. Zeit zum Entdecken, Zeit zum 
Staunen, Zeit, um es noch einmal zu versuchen, 
Zeit zum Warten, Zeit für Stille, Zeit für alle Bedürf-
nisse und Ideen, Zeit zum gesunden Wachsen, Zeit 
zum Lernen, Zeit für vieles mehr. 

Bürgermeister Christian Sander besuchte uns 
zu Weihnachten. Uns freute es sehr, dass wir ge-
meinsam mit ihm ein wunderschönes Fest feiern 

durften. Für die Kinder war es ein ganz besonderer 
Tag. Nun freuen wir uns auf eine weitere besondere 
Kinderkrippenzeit.

Das gesamte Kinderkrippenteam

Wir haben auch bei der Aktion PARKplatz von 
„klimaaktiv“ mitgemacht, die den Kindern ein Be-
wusstsein für eine faire Aufteilung des öffentlichen 

Raumes vermittelt. Bei der Verlosung unter allen 
teilnehmenden Kindergärten haben wir ein WOOM-
Laufrad gewonnen.

Im Jänner gab es wieder unsere traditionelle Ski-
kurswoche auf der Veitscher Brunnalm, diesmal 
zum bereits 15. Mal. 35 aktive SkifahrerInnen ha-
ben Ausdauer, Mut, Können und Spaß gezeigt und 
die Woche bei herrlichem Winterwetter genossen.

Verena Kaml & das Team 
des Kindergarten Allerheiligen

Tänze vom „Superlöwen“ und „Löwenstark“.

Aktion PARKplatz von „klimaaktiv“.

Skikurswoche auf der Veitscher Brunnalm.
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WWW.STEIERMARK-CARD.NET

Sende ein Mail mit dem Betreff „Steiermark- 
Card-Gewinnspiel“ bis 30.04.2025 

an susanne.wallner@kindberg.at

180
Ausflugs-

ziele

Freier
Eintritt in

Gewinne
EINE VON DREI

STEIERMARK-CARDS
FÜR ERWACHSENE

(gültig von April bis Oktober)

© Lucky Bussines/Mojzes Igor – stock.adobe.com

Infos zur
STEIERMARK-CARD

180x100mm-Steiermark-Card-Kindberg.indd   1180x100mm-Steiermark-Card-Kindberg.indd   1 27.02.25   09:0327.02.25   09:03

Wir sind Partner der Steiermark Card!

Die Stadtgemeinde Kindberg ist Partner der Steiermark-Card und bietet einen  
gratis Eintritt ins Freibad Kindberg.
Details und Infos unter: https://www.steiermark-card.net

Kindergarten Vösendorfplatz
Ende Jänner machten sich unsere Schulanfän-
ger auf den Weg zu einem Schnuppervormittag 
in die Volksschule Kindberg. In den ersten Klas-
sen durften die künftigen Schüler einer Geschich-
te lauschen, gemeinsam basteln und zeichnen.  
Erste Schwungübungen standen auch auf dem  
Programm. Abschließend war die gemeinsame Hof-
pause für die „Schnupperkinder“ sehr aufregend! 
Unser Faschingsfest im Kindergarten mit den 
unterschiedlichsten Verkleidungen feierten wir 
Ende Februar. Polizisten, Dinosaurier, Prinzessin-
nen und Spidermans vergnügten sich an Spielen  

und Tänzen. Als Höhepunkt der Faschingszeit 
nahmen wir als „Regenbogen“ am Kindberger  
Faschingsumzug teil. 

Das Kindergartenteam Vösendorfplatz

Schnuppertag der Schulanfänger in der VS Kindberg.

Als Regenbogen ging es zum Umzug in die Innenstadt.

Buntes Faschingsfest im Kindergarten!
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Farbenfrohes Lernen im Pfarrkindergarten Kindberg

Volkshilfe Kindergarten Kindberg
„Gesunder Kindergarten – 

gemeinsam wachsen“

so lautet in diesem Jahr unser Jahresthema – un-
ser Projekt.

Ein gesunder Kindergarten legt den Grundstein 
für das Wohlbefinden und die Entwicklung von 
Kindern in einer entscheidenden Lebensphase.

Bewegung ist ein wichtiger Bestandteil des gesun-
den Kindergartens. Tägliche Bewegungsangebote  
wie Spiele im Freien, Turneinheiten oder Tanz  

Im Pfarrkindergarten Kindberg drehte sich in den 
letzten Wochen alles um das spannende Thema 
Farben. Die Kinder tauchten mit viel Begeisterung 
in die bunte Welt der Farben ein und lernten spiele-
risch deren Vielfalt und Wirkung kennen.
Durch spannende Experimente erforschten sie, 
wie Farben gemischt werden und welche neuen 
Farbtöne dabei entstehen. Mit fröhlichen Liedern 
und Spielen vertieften sie ihr Wissen und erlebten, 
wie Farben unsere Stimmung beeinflussen können. 
Auch kreative Bastel- und Malaktionen durften 
natürlich nicht fehlen – dabei entstanden viele far-
benfrohe Kunstwerke.
Höhepunkt des Projekts war der Faschingsum-
zug durch die Stadt. Verkleidet als kleine Malerin-
nen und Maler zogen die Kinder fröhlich durch die 
Stadt und brachten mit ihren bunten Kostümen Far-
be in den Alltag.
Das Projekt zeigte eindrucksvoll, wie Lernen und 
Spaß miteinander verbunden werden können. Die 
Kinder hatten große Freude daran, die Welt der 
Farben zu entdecken – ein Erlebnis, das sie sicher 
noch lange in Erinnerung behalten werden!

Michaela Machhammer
Leiterin Pfarrkindergarten Kindberg 

fördern die motorischen Fähigkeiten und stärken 
das soziale Miteinander. Ein aktiver Lebensstil hilft 
den Kindern, ein Körperbewusstsein zu entwickeln 

und fördert ihre Selbstständigkeit.

Für Spaß im Bewegungsalltag sorgte 
unser Projektbegleiter Patrick Palz 
Ende Jänner mit einem abwechs-
lungsreichen Vormittag im Turn-
saal!

Für alle Beteiligten war es ein span-
nendes Erlebnis, mit vielen neuen 
Ideen und vor allem mit viel Freude 
an der Bewegung!

Volkshilfe Kindergarten Kindberg

Die kleinen Malerinnen und Maler beim Faschingsumzug.

Bunt ging es durch die Innenstadt Kindbergs.
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Wir verbrachten vier Tage mit insgesamt 110 Kin-
dern auf der Piste, unser großer Dank gebührt: 
Heinz Gruber, unermüdlicher ehrenamtlicher 
Schilehrer mit Nerven und einer Wirbelsäule aus 
Stahl, Heike Holzer, für 10 Jahre verlässliche Be-
gleitung bei Schulveranstaltungen aller Art, Karl 
Meisenbichler vom Schiklub Allerheiligen-Mürz-
hofen, den ebenfalls ehrenamtlichen Schilehre-
rinnen Elke und Iris Kammerhofer sowie Melanie 

Schulschitage 2025

Volksschule Allerheiligen

Unperfekt perfekt!

„Frau Lehrerin, Frau Lehrerin!“ – Diese Worte 
haben wir, Loreen Scheiber und Laura Lucia 
Schoberer, wohl am häufigsten in unserem drei-
wöchigen Blockpraktikum gehört. Wir sind zwei 
Lehramtsstudierende der Pädagogischen Hoch-
schule Steiermark, stammen beide aus dem Mürz-
tal und befinden uns im letzten Jahr unseres Ba-
chelorstudiums. Unser großes Glück: Wir durften 
unser Abschlusspraktikum an der Volksschule 
Allerheiligen, quasi vor unserer Haustür, absol-
vieren. Während Loreen in der 2a unterrichtete, 
war Laura in der 4. Klasse tätig. Unsere Zeit war 
lustig, lehrreich und – auf die beste Weise – unper-

fekt perfekt. Genauso wie der Beruf der Lehrerin 
eben ist. In diesen drei Wochen haben wir nicht nur 
unterrichtet und selbst viel dazugelernt, sondern 
auch zwei wunderbare Projekte mit unseren Klas-
sen umgesetzt. Die Schülerinnen und Schüler 
der 2a wurden zu kleinen Komponistinnen und 
Komponisten, arbeiteten an ihrem Klassenklima 
und schrieben ihren eigenen Klassensong. Die 4. 
Klasse hingegen tauchte in die Welt des Papiers 
ein, bastelte fantasievolle Papierpuppen und 
führte ein selbst geschriebenes Theaterstück 
auf.

Doch Lehrerin zu sein bedeutet so viel mehr, als nur 
Wissen zu vermitteln. In unseren Klassen waren wir 
nicht nur Pädagoginnen, sondern auch Seelsorge-
rinnen, Krankenschwestern, Streitschlichterinnen, 
Entertainerinnen, geduldige Zuhörerinnen – und oft 
einfach die Person, die gebraucht wurde. Jeder Tag 
brachte neue Herausforderungen, aber auch un-
zählige schöne Momente. Der Lehrberuf ist facet-
tenreich, herausfordernd und unglaublich erfüllend. 
Mit der neuen Ausbildungsregelung ist es nun be-
reits nach drei Jahren möglich, diesen wunderbaren 
Beruf zu ergreifen. Unsere Erfahrungen haben uns 
gezeigt: Lehrerin zu sein ist nicht nur ein Job – es 
ist eine Berufung (L. Scheiber und L. Schoberer).

Reitbauer und den 14 weiteren 
Ski-Begleiter:innen unserer en-
gagierten Elternschaft. Danke 
an den Elternverein für die groß-
zügige Unterstützung, insbeson-
dere die Übernahme der Kosten 
für die Leihausrüstungen. Ohne 
eure Unterstützung könnten wir 
längst nicht mehr fahren!

Großartige Schulschitage 2025!

v.l. Laura Lucia Schoberer und Loreen Scheiber, Lehr-
amtsstudierende bei ihrem Abschlusspraktikum an der 
VS Allerheiligen.
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Unter diesem Motto veranstalteten wir eine große 
Weihnachtsfeier mit mehreren hundert Besuche-
rinnen und Besuchern im Volkshaus. Jede Klasse 
und einzelne Unterrichtsgruppen gestalteten die-
ses vorweihnachtliche Zusammensein mit Tänzen, 
Gedichten, Liedern und Theaterstücken.
Unterstützung kam auch von der Musikschule, 
die mit Instrumentalbeiträgen das Programm auflo-
ckerte. Unsere Freundinnen und Freunde der Le-
benshilfe traten ebenfalls mit einem Weihnachts-
lied auf.
Vor dem Saal hatte der Elternverein verschie-
denste Stände mit Keksen bzw. Mehlspeisen, 
Basteleien, Getränken, Suppeneinlagen, uvm. zum 
Kauf vorbereitet.

„Sternenglanz und Weihnachtszauber“

Volksschule Kindberg

Ski fahren in Turnau
In der Woche vor den Semesterferien fuhren die 2a- 
und die 3a-Klasse der Volksschule Kindberg nach 
Turnau in die „Schwabenbergarena“. Dank vieler 
hilfsbereiter Eltern war es möglich, alle Kinder auf 

die Skipiste zu 
bekommen. 
Neben vielen 
kleinen Ski-
gruppen gab 
es auch eine 

„Hopsi Hopper“
Im Rahmen der Initiative des Bewegungslan-
des Steiermark „Kinder gesund bewegen“ be-
geistert Judith Doppelreiter gemeinsam mit dem 
Maskottchen Hopsi Hopper die Schüler:innen der 
Volksschule Kindberg im Turnunterricht. Durch 
viele lustige Lauf- und Fangspiele und diverse Sta-
tionen wird den Kindern Spaß an Bewegung näher-
gebracht. In jeder 1. und 2. Klasse werden pro Se-
mester mehrere Einheiten durchgeführt.

Gruppe von Kindern, die zum ersten Mal auf den 
Brettern stan-
den.
Der unfallfreie 
Skitag ging 
mit unzähli-
gen lachenden 
Gesichtern zu 
Ende.

Auf Grund der unterschiedlichsten Darbietungen 
war es ein kurzweiliger und stimmungsvoller Nach-
mittag.
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„Wenn der Wald geht“ - Eine BORG Kindberg - Uraufführung
Nach zahlreichen erfolgreichen Musicalproduktio-
nen wagte man am BORG dieses Jahr etwas Neu-
es: Die Eigenproduktion „Wenn der Wald geht“ 
feierte im Volkshaus am 13.2.2025 ihre Urauffüh-
rung. 
Zuschauer:innen konnten sich auf eine einzigarti-
ge Handlung freuen, die in Zusammenarbeit mit 
den Schüler:innen des BORG Kindberg und der 
Schriftstellerin Angelika Reitzer entstand. 
Eine völlig digitalisierte Welt trifft auf letzte analog 
verbliebene Menschen im Wald, für die Peter Ro-
segger anfänglich als Inspiration diente. Die Kern-
aussage des Musicals lautet: „Nur gemeinsam kön-
nen wir eine neue Welt aufbauen und zugleich die 
alte Erde retten“, so die Autorin des Stücks Angeli-
ka Reitzer. 
Für soulig-funkige Musik sorgte die aus Krieglach 

stammende Komponistin Laura Winkler, wobei 
sie die Stücke den Schüler:innen regelrecht auf den 
Leib schrieb. Musikalische Unterstützung erhielt 
das BORG dabei auch von Mittelschulen, allen vor-
an von der MS Kindberg. 
Regie führte in bewährter Weise Georg Schütky, 
wobei auch Adrienn Bazsó wertvolle Unterstüt-
zung leistete. Das hauseigene Filmteam war im 
Dauereinsatz und hatte alle Hände voll zu tun. 
Dank ihnen entstanden einzigartige Filmaufnah-
men quer durch die Kindberger Wälder, welche ein 
essenzieller Bestandteil des Bühnenbilds waren. 
Die erneute Zusammenarbeit der BORG-Familie, 
Schüler:innen, Eltern, Lehrer:innen und Personal 
ermöglichte es, dass die Eigenproduktion ein wei-
teres würdiges Musical-Spektakel war.

BORG Kindberg
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Die Mittelschule Kindberg blickt auf ein ereignis-
reiches letztes Quartal 2024 zurück und startet mit 
voller Energie ins neue Jahr 2025. Zahlreiche Pro-
jekte, Veranstaltungen und Aktivitäten zeigen, wie 
vielfältig und engagiert unsere Schule ist. Hier nur 
einige Highlights:

Kennenlerntage der 1. Klassen in der Veitsch
Am 7. und 8.10.2024 fanden die traditionellen Ken-
nenlerntage der 1. Klassen in der Veitsch statt. 
Dabei hatten die Schüler*innen die Gelegenheit, 
sich in entspannter Atmosphäre besser kennen-
zulernen und erste Freundschaften zu schließen 
– beziehungsweise auch alte, bereits bestehende 
Freundschaften zu pflegen und mit dem Lehrper-
sonal zusammenzuwachsen. Durch spielerische 
Aktivitäten und Teamaufgaben wurde der Klassen-
zusammenhalt gestärkt und die Grundlage für ein 
positives Miteinander geschaffen.

Aktuelles aus der Mittelschule Kindberg: Ein spannender 
Herbst und ein bunter Start ins neue Jahr 2025

Neue Vorleseecke fördert die Lesefreude
Seit dem 
5 . 11 . 2 0 2 4 
gibt es in un-
serer Schule 
eine Vorle-
seecke, die 
eigens dafür 
eingerichtet 
wurde, um 
die Lesekom-
petenz und 

die Freude am Lesen bei den Schüler*innen zu we-
cken. Interessiert lauschen die Schüler*innen den 
vorlesenden Lehrer*innen. Mit einer bunten Aus-
wahl an Büchern und regelmäßigen Vorleseaktio-
nen ist die Vorleseecke bereits jetzt ein beliebter 
Treffpunkt für Groß und Klein.

Politische Bildung live erleben – Besuch im 
Parlament
Als Abschluss des Politischen Bildung-Projekts be-
suchten die Schüler*innen der 4. Klassen im No-
vember 2024 das Parlament in Wien. Neben einer 
Führung durch die beeindruckenden historischen 

Kennenlerntage in der Veitsch

Räume konnten die Schüler*innen viele spannende 
Einblicke in das politische Wirken gewinnen. An-
schließend wurde auch das Haus des Meeres be-
sucht. Ein lehrreicher Ausflug, der das Verständnis 
für Demokratie und Mitbestimmung vertiefte, bleibt 
den Kindern und Lehrpersonen bestimmt in Erin-
nerung.

English Project Week – Lernen mit „Native 
Speakern“
Die 3. Klassen nahmen 
vom 4. bis 8.11.2024 an 
einer „English- Project- 
Week“ teil. Unterstützt 
durch die „Native Spea-
kers“ - Emmet, Lasi, Ali-
cia und Toby des Teams 
von „Hello English“ wurde 
in interaktiven Workshops 
und kreativen Übungen Englisch auf eine ganz 
neue Weise erlebt. Als krönender Abschluss der 
Woche führten die Schüler*innen ein selbst entwi-
ckeltes Theaterstück auf, das nicht nur ihr sprach-
liches Können, sondern auch ihre Kreativität unter 
Beweis stellte.

Weihnachtskonzert mit Theaterstück der Krea-
tivgruppe
Am 19.12.2024 fand das traditionelle Weihnachts-
konzert der Mittelschule Kindberg statt. Neben 
stimmungsvollen musikalischen Beiträgen der 
Schüler*innen begeisterte die Kreativgruppe mit 
einem eigens dafür inszenierten Theaterstück. Die 
Veranstaltung war ein voller Erfolg und stimmte alle 
Anwesenden festlich auf das Weihnachtsfest ein.

Tag der offenen Tür – Willkommen zukünftige 
Schüler*innen!
Am 17.1.2025 öffnete die Mittelschule Kindberg 
ihre Türen für die Volksschulen der Umgebung. 
Die zukünftigen Schüler*innen und ihre Eltern konn-
ten an diesem Tag die Schule erkunden, an span-
nenden Workshops teilnehmen und einen Einblick 
in das vielfältige Angebot unserer Schule gewinnen.

Ausblick: Konzert unter dem Titel „Life is a  
circus“ im Juni
Schon jetzt laufen die Vorbereitungen für das Kon-
zert unter dem Titel „Life is a circus“ im Juni 
2025 auf Hochtouren. Mit Musik, Akrobatik und je-
der Menge kreativer Ideen wird dieses Projekt si-
cher eines der Highlights des Schuljahres.

MS Kindberg

Die Vorleseecke erfreut sich großer 
Beliebtheit!

Hello English!



74 SCHULE UND BILDUNG MUSIKSCHULE KINDBERG

In der Musikschule ist immer etwas los!
Abschlussprüfung Anja Hochörtler, Violine und 
Eva Maierhofer, Viola

Einen großartigen Konzert-
abend, der auch gleichzei-
tig ihre Abschlussprüfung 
am Instrument darstell-
te, gestalteten die beiden 
Schülerinnen der Klasse 
Elisabeth Schauer-Grab-
ner im Gebetshaus auf 
Schloss Oberkindberg.

Am Programm standen 
zahlreiche Werke unter-
schiedlicher Epochen, be-
gleitet von Daniela Zuser 
am Klavier. Zum Abschluss 

spielten die beiden noch im Musikschul-Streich-
quartett gemeinsam mit Eva Kammerhofer und 
Sofia Dengg zwei Sätze aus Haydns „Vogelquar-
tett“, sowie aus Telemanns Violakonzert und als 
besonderes musikalisches „Zuckerl“ einen Tango, 
komponiert von ihrer Lehrerin. Dazu wurde das 
Programm noch gekonnt moderiert. Große Begeis-
terung beim zahlreich erschienenen Publikum. Wir 
sind sehr stolz auf die jungen Damen!

Vielen Dank auch für die tolle Vorbereitung an Eli-
sabeth Schauer-Grabner!

Belflamma und der Mond

Ein Konzert für die Jüngsten haben wir mit Ali-
ne Mohl organisiert. Die Tänzerin und Sängerin 
brachte gemeinsam mit dem Cellisten Ivan Turkalj 
und der Perkussionistin Margit Schoberleitner 
ein interaktives Musiktheaterstück für Kindergar-
tenkinder und Kinder der 1. Volksschulklasse auf 
die Bühne des Volkshauses. Am Ende des 45-mi-
nütigen Stücks durften die Kinder zeichnen und 
die Instrumente ausprobieren, wobei die Eindrücke 
verarbeitet werden konnten. 

Streicherfachgruppentag der Steiermark in 
Kindberg

Diesmal fand in der Musikschule Kindberg der 
Streicherfachgruppentag der Steirischen Mu-
sikschullehrerInnen statt. Zum Auftakt interpre-
tierte das renommierte Haydn-Quartett Stücke von 
Haydn, Mozart und Beethoven, sowie ein Werk 
vom 2. Geiger des Quartetts Martin Kocsis. Danach 
spielte unser Musikschulstreichquartett ebenfalls 
Haydn und den Tango ihrer Lehrerin. Die jungen 
Damen erhielten daraufhin Unterricht und wertvolle 
Tipps vor dem versammelten Plenum. Ein sehr be-
reichernder Tag für Schülerinnen und Lehrkräfte.

Dreiklang

Ein großartiges Konzert junger Klaviertalente 
aus der Steiermark im Kindberger Volkshaus!
Dank der Organisation unserer Kollegin Daniela 
Zuser musizierten herausragende junge PianistIn-
nen auf dem hervorragenden Fazioli-Flügel. Brilliant 
dabei waren die Pianistinnen Eva Maierhofer und 
Johanna Sonnbichler aus den Klassen Daniela 
Zuser und Uwe Habich. Eine schöne Zusammen-
arbeit Steirischer Musikschulen, dem Johann-Jo-
sef-Fux-Konservatorium und der Musikuniversität 
Graz.

„Belflamma und der Mond“ begeisterte die anwesenden 
Kinder.

Das Haydn-Quartett am Streicherfachgruppentag in der 
Musikschule Kindberg.

Musikschule Kindberg

Großartige junge Klaviertalente aus der Steiermark be-
geisterten im Volkshaus Kindberg.

v.l. Anja Hochörtler 
(Violine), Elisabeth 
Schauer-Grabner, Eva 
Maierhofer (Viola)
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Bilanz 2024 der Betriebsfeuerwehr
232 Einsätze mit insgesamt 1.853 Einsatzstun-
den, so lautet die Bilanz für das Berichtsjahr 2024. 
Der Berechnungszeitraum für diese Anzahl an 
Einsatzstunden erstreckt sich vom 1.1.2024 bis 
31.12.2024. Die Gesamtstundenzahl für Einsätze, 
diverse Tätigkeiten und Übungen betrug beachtli-
che 16.183 Stunden. Die Artenvielfalt der Einsätze 
erstreckt sich wie in den letzten Jahren vom Aus-
lagern von glühendem Vormaterial bis hin zu LKW- 
und PKW-Bergungen.

Abgeschlossen wurde das Berichtsjahr 2024 mit 
der 126. Wehrversammlung, welche erstmalig im 
Rüsthaus der Betriebsfeuerwehr voestalpine Tubu-
lars am 18.1.2025 abgehalten wurde. Neben unse-
rem Geschäftsführer, DI Gerald Gfrerer, konnten 
wir Bgm. Christian Sander, den Betriebsratsvor-
sitzenden-Stv. Mathias Narnhofer, sowie weitere 
Ehrengäste seitens der Blaulichtorganisationen be-
grüßen. Nach einem ausführlichen Bericht unseres 
Kommandanten HBI Christoph Tösch konnten 
zahlreiche Kameraden befördert und geehrt wer-
den.
Unter anderem wurden Johann Rossegger und 
Peter Roßkogler für 50-jährige Feuerwehrzuge-
hörigkeit und Gerhard Weiß für 40-jährige Feuer-

wehrzugehörigkeit geehrt. Fabian Schmidt erhielt 
das Verdienstzeichen in Bronze des Landesfeu-
erwehrverbandes. Befördert wurden Lukas Klos 
zum Oberfeuerwehrmann, Gijsbert Westland 
zum Löschmeister des Fachdienstes, Kevin 
Tösch zum Löschmeister des Branddienstes, 
Patrick Glaser zum Brandmeister des Fach-
dienstes, Patrick Rosenmaier zum Brandmeis-
ter des Branddienstes, Andreas Deschmann 
zum Brandinspektor des Fachdienstes und Otto 
Wattala zum Brandinspektor des Branddiens-
tes. Wir gratulieren jedem Ausgezeichneten, Ge-
ehrten und Beförderten nochmals recht herzlich.

Dass es nicht immer nur Ehrungen und Auszeich-
nungen sind, die eine Feuerwehr stolz machen, 
zeigt sich in der Anschaffung eines Wechsellade-
fahrzeuges mit Kran. Dieses konnte im vergange-
nen Jahr durch die großzügige Unterstützung des 
Unternehmens angeschafft werden und soll noch 
im ersten Halbjahr 2025 an die Betriebsfeuerwehr 
ausgeliefert werden. Dies ist ein weiterer Meilen-
stein für uns, welcher mit der offiziellen Übergabe 
des Fahrzeuges im Juni 2025 das Aufgabenspekt-
rum für die Feuerwehr erweitern wird.

Eine kurze Vorschau auf das erste Halbjahr 2025:
Am 14.6.2025 findet das Aumühlner Feuerwehr-
fest mit neuem Standort beim Portier 2 statt. Bei 
diesem Fest wird auch das neue WLF-K (Wechsel-
ladefahrzeug mit Kran) feierlich übergeben. Wei-
ters wird auch der Bereichs-Feuerwehrleistungs-
bewerb auf der Sportanlage Kindberg-Dörfl 
abgehalten.
Die Siegerehrung und Schlusskundgebung des Be-
werbes finden um ca. 19:00 Uhr am Festplatz statt. 
Für die musikalische Umrahmung sorgen unter 
anderem die Werkskapelle der voestalpine Tubu-
lars Stadt Kindberg, die Goaßsteigbuam und die 
Hafendorfer.
Wir möchten Euch zu dieser Veranstaltung recht 
herzlich einladen und würden uns freuen, wenn wir 
Euch bei unserem Fest begrüßen dürfen!
Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung wer-
den noch bekanntgegeben.

Möchtest auch du Teil unserer Gemeinschaft wer-
den? Dann kannst du dich jederzeit bei allen Feuer-
wehrkamerad:innen oder dem Kommando melden.

Aktuelle Neuigkeiten findet ihr auf unserer Face-
bookseite unter www.facebook.com/btf.kindberg.at

Gut Heil!
Das Kommando der Betriebsfeuerwehr

voestalpine Tubulars Kindberg

126. Wehrversammlung am 18.1.2025

232 Einsätze seitens der BTF voestalpine 2024
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Ein kleiner Rückblick auf das Feuerwehrjahr 2024 
Das Feuerwehrjahr 2024 hatte für die FF Haders-
dorf wieder einiges zu bieten. Insgesamt rückten 
wir im vergangenen Jahr zu 48 Einsätzen aus, 
welche sich aus Brandeinsätzen, technischen Ein-
sätzen und Brandsicherheitswachen zusammen-
setzten. Besonders hervorzuheben sind hier unter 
anderen auch der Brandeinsatz beim Tenniscafe 
in Kindbergdörfl Ende August sowie die Unwet-
tereinsätze Mitte September infolge der hohen 
Niederschlagsmengen im gesamten Mürztal. 
Durch die vorbildliche Zusammenarbeit aller einge-
setzten Einsatzkräfte konnte hier in beiden Fällen 
noch Schlimmeres verhindert werden.
Um die Einsatzbereit-
schaft unserer Wehr auf-
recht zu erhalten und 
bestmöglich auf bevor-
stehende Ereignisse vor-
bereitet zu sein, wurden 
46 Übungen und diver-
se Schulungen durchge-
führt.
Die Kameradinnen und 
Kameraden standen letz-
tes Jahr somit 9.128 Ge-
samtstunden – freiwillig 
und unentgeltlich – für die Bevölkerung von Ha-
dersdorf und Umgebung im Dienste der Feuerwehr. 

Ein ganz besonderes Highlight im abgelaufenen 
Jahr war natürlich das 110-jährige Bestehen un-
serer Wehr, welches im Rahmen des Rüsthaus-
festes und der Segnung des „alten“ Rüsthauses 
Ende August umfangreich gefeiert wurde.
Durch kräftige Mithilfe und großem Engagement al-
ler Kameradinnen und Kameraden wurde das Rüst-
haus in den Wochen und Monaten davor rundum 
saniert, zahlreiche Stunden brachte man zudem 
auch für die Restauration unseres Land Rovers auf. 

An dieser Stelle möchten wir uns auch hier wieder 
bei allen Unterstützern für eure Mithilfe in den ver-
gangenen Monaten bedanken!

Hiermit möchten wir Sie recht herzlich zu unserem 
traditionellen Ostertanz am Ostersonntag, den 
20. April 2025 im Volkshaus Kindberg, mit Be-
ginn um 20:30 Uhr, einladen.

Das Kommando der
Freiwilligen Feuerwehr Hadersdorf

Eröffnung des „alten“ Rüsthauses.

Abschnittsübung

Atemschutzübung
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Beeindruckende Jahresbilanz der FF Kindberg-Stadt 
Im letzten Berichtszeitraum stieg die Anzahl der Fahrzeugbergungen und Verkehrsunfälle stark 
an. Neben dem laufenden Einsatz- und Ausbildungsbetrieb wurde ein Hauptaugenmerk auf den 
Feuerwehrnachwuchs gelegt. Weiters wurde die 156. Wehrversammlung in der Fahrzeughalle des 
Rüsthauses abgehalten.

In den vergangenen Wintermonaten kam es zu 
insgesamt 11 Verkehrsunfällen bzw. Fahrzeug-
bergungen im Kindberger Ortsgebiet und auf der 
S6 Semmering Schnellstraße. Weiters vervoll-

ständigten eine Men-
schenrettung, zwei 
Brandeinsätze sowie 
diverse technische 
Hilfeleistungen das 
Einsatzgeschehen. Als 
Drohnenstützpunkt 
konnten im gesamten 
Bereich Mürzzuschlag 

ortszuständige Feuerwehren bei mehreren Such-
aktionen unterstützt werden. 

24-Stunden-Tag
Der Höhepunkt für die Mitglieder der Feuerwehrju-
gend ist der jährliche 24-Stunden-Tag. An diesem 
besonderen Wochenende verbringen die Jugend-
lichen einen ganzen Tag bei der Feuerwehr und 
arbeiten verschiedene spektakuläre Einsatzsze-
narien ab. Diese übungsintensiven 24 Stunden 
festigen nicht nur die elementaren Handgriffe im 
Feuerwehrwesen, sondern stärken auch die Ka-
meradschaft und den Zusammenhalt ungemein. Im 
Jahr 2024 investierten die Jugendlichen und die 
Jugendbetreuer bei eigenen Jugendübungen, Be-
werben und diversen weiteren Tätigkeiten beacht-
liche 5.200 Stunden ihrer Freizeit.   

24-Stunden-Tag der Feuerwehrjugend.

156. Wehrversammlung
Am Samstag, dem 1.2.2025 wurde die 156. Wehr-
versammlung der FF Kindberg-Stadt abgehalten. 
Aufgrund des krankheitsbedingten Fernbleibens 
von HBI Christian Deschmann begrüßte OBI Mi-

chael Fraiss neben den zahlreich erschienenen 
Wehrmitgliedern unter anderem Bgm. Christian 
Sander, Bereichsfeuerwehrkommandant-Stv. 
BR Johann Eder-Schützenhofer sowie Vertreter 
der Nachbarwehren und befreundeter Einsatzor-
ganisationen als Ehrengäste in der Fahrzeughalle 
des Rüsthauses. 
Nach der Eröffnung präsentierte OBI Fraiss die Ein-
satzbilanz des Jahres 2024. Insgesamt wurden 
von den Kameradinnen und Kameraden bei 252 
Einsätzen, 85 Übungen und knapp 570 sonstigen 
Tätigkeiten mehr als 23.400 ehrenamtliche Stun-
den in die Sicherheit der Kindberger Bevölkerung 
investiert. Des Weiteren wurden zahlreiche Kame-
radinnen und Kameraden zum Feuerwehrdienst 
angelobt bzw. für ihre verdienstvollen Tätigkeiten 
im Feuerwehrwesen befördert. Im Zuge der Wehr-
versammlung konnte Bürgermeister Sander die 
Kameradinnen und Kameraden über den aktuellen 
Stand des Projektes „Rüsthaus NEU“ am Roßdorf-
platz informieren und den Spatenstich Ende Febru-
ar 2025 verkünden.

Verkehrsunfall auf der S6.

Vorankündigung - Großes Saugrillen 2025
Am 10. Mai 2025 laden wir wieder zum traditio-
nellen Saugrillen beim Feuerwehrrüsthaus am An-
gerweg 4a. Für musikalische Unterhaltung sorgen 
in diesem Jahr wieder „Die Goaßsteigbuam“ und 
erstmalig „Die Lungauer“. Nähere Informationen 
und Programmdetails zur Veranstaltung werden 
zeitnah auf der Homepage www.ff-kindberg.at und 
in weiteren Medien bekanntgegeben.

In diesem Sinne hoffen wir auf ein Wiedersehen im 
Mai und wünschen Ihnen erholsame und unfallfreie 
Frühlingsmonate.

Die Kameradinnen und Kameraden
der FF Kindberg-Stadt

156. Wehrversammlung
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Grillverein „BBQ Hoamat“
Wir sind Doris und Michael 
Meierhofer. Unser Grillteam 
„BBQ-Hoamat“ wurde 2015 
gegründet und seither neh-
men wir an nationalen und 
internationalen Grillmeister-
schaften teil. 2016 wurden 
wir als „Rooky of the Year“, 
als bestes neues österreichi-
sches Grillteam gekürt. 2017 

folgten der erste Staatsmeister und Vize-Staats-
meistertitel. 2018 wurden neben dem Grillteam 
auch noch der Verein und die Grillschule ins 
Leben gerufen. Nach Corona starteten wir mit 
unserem zweiten Grillteam „Steiramen BBQ“ in 
unsere internationale Laufbahn. Zu Beginn stand 
die Weltmeisterschaft in Belgien am Plan, darauf 
folgte der Intercontinental Cup in Costa Rica und 
die Weltmeisterschaft in Stuttgart, wo wir etliche 
Top Ten Plätze ergrillen konnten. Letztes Jahr 
bekamen wir noch tatkräftige Unterstützung für 
unsere BBQ-Hoamat von unseren beiden Stanzer 
Teammitgliedern Andrea und Michi.

Auf das Konto der BBQ-Hoamat gehen mittlerweile 
mehrere Staatsmeister bzw. Vize-Staatsmeister-
titel sowie 2 steirische Landesmeistertitel und der 
Sieg des Austria Cup 2024 als bestes Grillteam 
Österreichs. Auch für dieses Jahr gibt es schon 
viele Pläne, sowie ab März die Teilnahme am Alpine 
Cup, der sich aus Veranstaltungen in Deutschland, 
Schweiz, Italien und Österreich zusammensetzt, 
der Austria Cup mit 4 Landesbewerben und die ös-
terreichische Staatsmeisterschaft im September in 
Kaindorf bei Hartberg. Wir haben auch eine Startbe-

rechtigung 
im Novem-
ber für den 
Interconti-
nental Cup 
in Chile be-
k o m m e n , 
wo wir noch 
auf Spon-
sorensuche 
sind.

In der Grillschule möchten wir unser gesammeltes 
Wissen und Erfahrung an interessierte Teilnehmer 
weitergeben. Unser Hauptaugenmerk bei unse-
ren Grillkursen ist die Verwendung regionaler, 
frischer Produkte, Exklusivität und einem fami-
liären Flair. Dabei gehen wir gerne auf die einzel-
nen Teilnehmer ein und sind bemüht alle Fragen zu 
beantworten. Egal ob Kugelgriller, Gasgrill, Feuer-
platte, Pelletsgrill, Keramikgrill, Pizzaofen, ja sogar 
bis hin zum Offset Smoker, bei uns darf auf jedem 
Gerät gegrillt werden. Beim gemütlichen Beisam-
mensitzen und regen Gedankenaustausch nach 
dem Grillkurs kann es dann schon mal ein bisschen 
später werden.

Wir arbeiten auch intensiv mit unseren regionalen 
Gewürzhändlern, den „Kitchen Bastards“, zu-
sammen und kreieren gemeinsam die verrücktes-
ten Rezepte.

Wer einen Grillkurs besuchen möchte, Fragen 
und Anregungen hat oder uns sogar unterstützen 
möchte, kann sich jederzeit gerne bei uns melden 
(office@bbq-hoamat.at).

Steirisches Weinkraut
1 kg Weißkraut
bevorzugt Braunschweiger
200 g Speck
2 Zwiebel
2-3 EL Schmalz
2 EL Zucker
1 L Gemüse-Fond
Weißwein
Apfelsaft
Salz
Pfeffer
Kümmel

Das Weißkraut vierteln und den Strunk entfernen, 
dann das Kraut mit einem Messer in dünne Strei-
fen schneiden. Zwiebel und Speck in feine Würfel 
schneiden und beiseitestellen. Den Dutch Oven 
aufheizen und das Schmalz hineingeben, Speck 
und Zwiebel darin anbraten. Den Zucker hinzu-
geben und karamellisieren lassen. Jetzt kommt 
das Kraut hinzu und wird ebenfalls angeschmort. 
Mit Salz, Pfeffer und Kümmel würzen und Fond, 
Weißwein und etwas Apfelsaft aufgießen. Bei rund 
180°C für eine Stunde köcheln lassen, immer wie-
der umrühren und notfalls Flüssigkeit nachgießen.
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Heiliges Jahr 2025 – Höchste Zeit zum Pilgern

NEU: Gründerweg-Folder mit allen Etappen  
von St. Lambrecht nach Mariazell jetzt an- 
fordern unter tourismus@hochsteiermark.at oder 
03862 55020.

Terminvorschau 
Hochsteiermark Wandertag 
mit Radio Steiermark am 
21. Juni 2025 am Stanzer 
Sonnenweg

Die Zeiten, in denen man für eine Pilgerreise 
tiefgläubig sein musste, sind zwar vorbei, das 
Bedürfnis nach innerer Einkehr geht inzwischen weit 
über Religion hinaus. Gerade das Weitwandern ist 
ideal geeignet, um in der Natur Schritt für Schritt den 
täglichen Stress hinter sich zu lassen. Zahlreiche 
Pilgerwege führen aus allen Richtungen durch 
die Hochsteiermark nach Mariazell, zu einem der 
wichtigsten Pilgerzentren Europas – darunter auch 
der Mariazeller Gründerweg, der 2025 gemeinsam 
mit den Erlebnisregionen Murau, Murtal und 
Erzberg-Leoben revitalisiert und neu beschildert 
wird. Sieben eindrucksvolle Etappen führen über 
fast 200 km von St. Lambrecht nach Mariazell 
– auf dem Weg, den einst auch Mönch Magnus, 
entsandt vom Stift St. Lambrecht, nach Mariazell 
gegangen ist und dort seine Marienstatue auf einen 
Baumstrunk gestellt und so den Grundstein für den 
heute so wichtigen Wallfahrtsort gelegt hat. 2025 
wurde vom Vatikan als Heiliges Jahr ausgerufen – 
begib dich auf deine persönliche Pilgerreise durch 
die Hochsteiermark.

Wandersaison 2025
In der Hochsteiermark gibt’s nichts, 
was es nicht gibt. Ob  man sich nun bei Bergtouren 
im alpinen Gelände aktiv betätigt oder gemütlich 
über sanfte Almen mit urigen Einkehrschwüngen 
wandert. Möglich ist vom Brucker Weitental 
über die Fischbacher Alpen und den Naturpark 
Mürzer Oberland bis ins Mariazellerland und 
zum Hochschwab so gut wie alles. Zahlreiche 
Themenwege wie der Bründlweg am Pogusch, 
der Jakobusweg in Turnau oder der Erlebnisweg 
„klimawandeln“ im Naturpark Mürzer Oberland 
laden Wanderlustige zum Erleben der Region ein.  
Wanderschuhe aus dem Winterschlaf holen und 
die Hochsteiermark, deine Heimat erkunden. 

Die Kraft der Kräuter
Die Hochsteiermark ist Heimat zahlreicher 
Heilkräuter, Almblumen und Würzpflanzen. Wer sich 
auskennt, kann sich bei seinen Wanderungen eine 
hübsche kleine Hausapotheke zusammenstellen. 
Und wer noch keine Erfahrung hat, der meldet 
sich einfach für eine der Kräuterwanderungen oder 
einen Kräuterworkshop an. 
Kräuterwanderung
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„April, April, es wächst so viel“
Sa, 12. April 2025
Veranstaltungsort: Bio-Hof Fam. Meisenbichler
€ 30,- exkl. Lebensmittelkosten
Treffpunkt: 14 Uhr ehem. Gh. Zöscher, Edelsdorf 
35, Kindberg

Kräuterwanderung
„Wald und Wiese“
Sa, 17. Mai 2025
Treffpunkt: 14 Uhr Bio-Hof Fam. Meisenbichler, 
Edelsdorf 3, 8643 Kindberg
€ 30,- inkl. Jause
Anm: 0676 3028253
Ausrüstung: Bitte achten Sie auf festes Schuhwerk
und gute Wanderkleidung!!!!

Tipp aus dem Naturpark Mürzer Oberland: Das 
revitalisierte Naturmuseum Neuberg öffnet im Mai 
2025 wieder seine Pforten.



FOLKSHILFE FOLKSHILFE · · AMISTAT AMISTAT 
GUADALAJARA GUADALAJARA · · RIANRIAN
LONG BEARD BROTHERSLONG BEARD BROTHERS
JP SONJP SON  · PLEASE MADAME· PLEASE MADAME
JACK AND THE WEATHERMANJACK AND THE WEATHERMAN
MARY JANE‘S SOUNDGARDENMARY JANE‘S SOUNDGARDEN  

und noch viele mehrund noch viele mehr

01. - 02. August · Freibad Kindberg

Tickets unter www.acoustic-campfire.at

KIDSZONE · CAMPING ·  BADEEINTRITT INKLUSIVE


